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vom Krieg .
Vsty Westlichen Rriegsschauplatz .

— Berlin . 22. Sept . lleber das Eingreifen unserer schweren
Artillerie im Westen wird dem „Lok . -Anz .

" Rühmliches
gemeldet .

— Berlin . 22. Sept . Verschiedenen Morgenblättern zufolge
kündigt Senator Henri Beranger im „Temps " das baldige Ein -

setzen des unwiderstehlichen Borstohes Englands und Frank«

reichs an .
Französischer Bericht .

WTB . Paris , 22. Sept . Amtlicher Kriegsbericht vom 21 . Sept .,
nachmittags . Gegenseitiges andauerndes Bombardement nördlich
Arras, östlich Roulette und Loretto . Im Abschnitt Neuville richteten
unsere Batterien einen wirksamen Geschohhagel auf die feindlichen

Stellungen östlich der Straße von vsthune . Vor Beuvraigne«, süd-
lich Roy « , lebhaftes Gewehrfeuer , das von Artilleriekämpfen , Kämp »

fen von Schützengräben zu Schützengräben , sowie Werfen von Hand -

granaten und Bomben begleitet war . Am Aisne -Marnekanal faßten
wir auf dem rechten Ufer zu beiden Seiten des Postens Sapigneul

Fuß . Der Feind machte vergebens einen Gegenangriff und muht «

sich zurückziehen , wobei er auf dem Gelände etwa 20 Leichname und

Granatenvorräte zurückließ .
In der Champagne richtet « die deutsche Artillerie eine heftige

Kanonade auf die Ränder von Mourmelon . welche wir kräftig er -

widerten . In den Argonnen verlief die Nacht ruhig . Wirksame Ka -

nonade auf die deutschen Einrichtungen des Hochwaldes und die

Maashöhen an der Lothringer Front , wo wir an verschiedenen Stel -

len Arbeitergruppen und Berproviantierungszüge zerstreuten . In
den Bogesen meldet man merkliche Fortschritte mit Granaten in den

Schützengräben des Hartmannsweiler -Kopfes . Eines unserer Luft -

schiffe beschoß in der Nacht die Abzweigungsstelle Amagne -Lucquy ,
östlich Rethel .

Zum Fliegerunfall in Belfort .

W .T .B . Basel . 21 . Sept . (Nicht amtlich .) Zu dem kürz-

lich gemeldeten Unfall auf dem Flugplätze von Belfort erfahren
die „Basler Nachrichten " aus Boncourt , daß beim Ausrüsten
der Apparate mit Bomben in dem Schuppen eine Bombe

platzte , wodurch der Schuppen und die darin befindlichen Appa -
rate vernichtet , zwei Flieger und ein Soldat getötet wurden .
Die Beerdigung der drei Opfer fand am Donnerstag unter

großer Beteiligung der Bevölkerung und der Militärbehörden
statt .
DieFranzosen und Engländerander Westfront .

Bukarest . 21 . Sept . Eine rumänische militärtechnische Kommission,
^ e zym Ankauf von Sprengstoffen in Frankreich weilte und Gelegenheit
hatte , die Nordfront zu besichtigen, erstattete dieser Tage der zuständigen
Bukarester Behörde einen schriftlichen Bericht, in dem folgendes ausge -
führt wird :

„Während sich die französischen Truppen in fortwährenden An -

griffen verbluten , werden sie von den Engländern , welch« die Kam -

Mission auf 500 000 Weiße und 100 000 Farbige schätzt fast gar nicht
unterstützt . N-ur die 100,000 farbigen Engländer kämpfen in den vor -

dersten Reihen und weilen in den Schützengräben , während die weißen
Engländer ihre Zeit hinter der Front mit Tennis , Fußball und an -
deren Vergnügungen , sowie mit sorgfältiger Körperpflege verbringen .
Zwischen ihnen und der Front sind die Wege mit Unmassen von
Küchenwag «n , Bad «einrichtigungen und . wie die Kommission beson -
ders hervorhebt , mit Klosetts verlegt .

"

Die Kommission behauptet femer , daß zum Bau von Verteidigungs -
werken und zur Anlage von Schützengräben reich bezahlte Unternehmer
aus England und den Kolonien herangezogen würden , die diese Arbeiten
durch ihre Leute ausführen ließen , da der englische Soldat sich dafür zu
8Ui halte .

" (M R . N .)

Auch Belgien ruft die schwarzen Freunde .

= Wien , 21 . Sept . Die „ Reichspost" berichtet aus Genf :
Nach Pariser Berichten genehmigte die belgische Regierung die
Entsendung von Kongonegern an die Front der Verbün -
beten. (Köln. Ztg.)

Vsm östlichen Kriegsschauplatz.
Oester,eichischer Bericht .

W .T .B . Wien , 21 . Sept . (Nicht amtlich . ) Amtlich wird
verlautbart , 21 . September 1915 '

Erneute russische Angriffe auf unsere Stellungen im Räume
ostlich von Luck wurden abgeschlagen . An der Zkwa zersprengte

jjas Kreuzfeuer unserer Batterien einige feindliche Abteilungen ,
die aus dem Westuser des Flusses festen Fuß zu fassen ver -

Achten . Sonst verlief der gestrige Tag im Nordosten ruhig . Die
^ ge ist völlig unverändert .

Der Stellvertreter des Chefs des Eeneralstabs :
v. Höfer, Feldmarschalleutnant .

Die nahe russische Katastrophe .

. — B e r l i n, 22. Sept . Dem „ Lok.-Anz." zufolge schreibt
Kopenhagener Blatt über die Kämpfe bei Wilna ,

ö,c Russenfront sei durchbrochen . Die Russen seien
*n schnellem Riickzug . Die sehr gefährliche Lage
{
** * Russen spreche fiir eine bald eintretende Kata -

« ro . be .

Russische Ausschreitungen in Reval .

W .T .B . Petersburg , 22 . Sept . Der esthnische Abgeordnete
Remot reichte eine Beschwerde bei dem Minister des Innern
ein , daß die russische Polizei in Reval Schilder mit esthnischer
Schrift herunterriß und mit Füßen trat . Der Abgeordnete ver-

langt , daß dem Gouverneur eingeschärft werde , die heiligen Ee -

fühle des esthnischen Vol kes weiterhin nicht zu verletzen .

Ver Kaiser in Nswo -Georgiewsk und
Konnte.

W .T .B . Berlin . 21 - Sept . Aus dem Großen Hauptquartier wird uns

geschrieben : Der « aiser begab sich vor einigen Tagen an die Ostfront

zu erneuter Besichtigung der Festung Rowo -Keorglewsk und der Festung
Kowno .

Im Hafen von Nowo - Georgiew « ! lag , über die Toppen ge -

flaggt , unsere Weichselslotte. Unter Glockengeläute und den Klängen der

Nationalhymne erfolgte der Einzug in die Stadt , deren Mittelpunkt die

im größten Stil angelegte Zitadelle mit ihren für die Unterbringung von

10 000 Mann ausreichenden Kasernements bildet . Am Wohngebäude der
Kommandantur hatte eine deutsche Granate den Weg in das Arbeits -

zimmer des ehemaligen Kommandanten gefunden und dort arge Ver¬

wüstungen angerichtet .
Nach einer Besichtigung des Parks der über 3800 erbeuteten russischen

Geschütze wurde die Fahrt zu den Forts angetreten , wobei namentlich

Fort 2, von deutscher Landwehr erstürmt , eingehend besichtigt wurde . Vor

der Weiterreise fanden Besprechungen mit dem Eeneralgouvernevr von

Warschau . General der Infanterie von Beseler , und dem Chef der dorti -

gen Zioiloerwaltung . Exzellenz von Kries , statt .
Auf der Fahrt nach Kowno wurden in Nasielsk deutsche Truppen de-

sichtigt und eine große Anzahl tapferer Kämpfer durch die Hand des

obersten Kriegsherrn persönlich mit der wohlverdienten Auszeichnung des

Eisernen Kreuzes geschmückt .
Am Bahnhof Kowno empfingen den Kaiser Generalfeldmar -

schall von Hindenburg und Generaloberst von Eichhorn , aus deren

Munde er einen Bortrag über die Kriegsereignisse entgegennahm .

Der Kaiser bestieg
"darauf mit dem Feldmarschall den Kraftwagen

zur Fahrt über die von deutschen Pionieren im feindlichen Feuer
über den Rarem geschlagene schwimmende Kriegsbrücke in die fahnen -

und blumengeschmückte Stadt durch das Spalier der in begeisterten

Zubel -ausbrechenden Truppen und Krankenschwestern .

Glockengeläute und Salut aus den eroberten russischen Bat »

terien begleiteten die Fahrt . Auch die Häuser der einheimischen Be¬

völkerung waren vielfach geschmückt , Kinder streuten Blumen vor

den kaiserlichen Kraftwagen . Nach einer Parade auf dem Markt -

platz wurde die römisch-katholisch « Kirche besucht , vor der unter

Glockengeläute und Orgelklang großer Empfang durch die gesamte

katholische Geistlichkeit von Kowno stattfand .
Es folgte eine Besichtigung der Festungsanlagen , wo besond«rs

ein Volltreffer im Munitionsmagazin der Anschlußbatterie des Forts
die verheerende Wirkung unserer 42-Zentim «ter -Haubitzen deutlich
vor Augen führte . Auf Hunderte von Metern warsn die Granaten

aus dem Munitionsmagazin und große Betonblöcke herumgeschleudert .
Zur Abendtafel waren Generalfeldmarschall von Hindenburg ,

General von Eichhorn und der deutsche Gouverneur der Festung
Kowno geladen .

Der Rrieg gegen Serbien .
Oesterreichischer Bericht .

W .T .B . Wien , 21 . Sept . (Nicht amtlich .) Amtlich wird
verlautbart , 21 . September 1915 :

Unsere Artillerie störte serbische Befestigungsarbeiten an
der unteren Drina . Sonst nichts Neues .

Der Stellvertreter des Chefs des Eeneralstabs :
v. Höfer, Feldmarschalleutnant .

Die Offensive gegen Serbien .
— Berlin , 21 . Sept . Die Offensive , welche die Verbündeten

jetzt gegen Serbien aufgenommen haben , wird in der „Deutschen
Tageszeitung " ihrer politischen Bedeutung nach gewürdigt . Das
Blatt begrüßt die Beschießung von Semendria im Hinblick auf
die zu erstrebende gesicherte Verbindung der Mittelmächte mit
der Türkei , die durch den bulgarisch -türkischen Vertrag ange -

bahnt worden sei . Das Blatt vergleicht das nunmehr von Norden
und Süden erfolgende Vorgehen gegen Serbien mit einem
Tunnel -Durchschlag . Die Herstellung der Verbindung zwischen
den Zentralmächten und der Türlei mache die politische Einheit
der drei Bundesgenossen zu einer militärischen . Diese Ver -

bindung werde auch die Frage der Meerengen und des

Schwarzen Meeres endgültig lösen .
— Konstantinopel , 22. Sept . Wie der „Berl . „Lok .-Anz .

"

von hier erfährt , löst dort der Beginn des Feldzuges gegen
Serbien große Befriedigung aus . Gespannt blickt man nach
Bulgarien . Maßgebende Kreise nehmen an , daß Rumänien
und Griechenland alle weiteren Schritte Bulgariens als Reu -

trale ansehen werden .
* •

Die Verbannung des Prinzen Georg v. Serbien
nach Paris .

T .ll . Budapest , 21. Sept . „A Nap " meldet : Großes Auf -

sehen erregt die Verbannung des Prinzen Georg von Serbien

nach Paris . Die Ursache dazu ist angeblich darin zu suchen ,

daß der alte Gegensatz zwischen ihm und seinem jüngeren Bru »
der , dem Thronfolger Alexander , sich in der letzten Zeit »er»

schärst hat . Prinz Georg soll für eine Vereinbmmng mit Buk

garien eingetreten sein , damit Serbien in die Lage komme , der
neuen Offensive der Zentralmächte mit den ganzen Truppen
entgegenzutreten . Der Bruch soll entstanden sein , als Prinz
Georg eine Besprechung mit dem bulgarischen Thronfolger ,
Prinzen Boris , in Paris vorbereitete . ( ? )

Dulgarien und der Krieg .
= Berlin , 22 . Sept . Nach dem „Berl . Tagebl ." hob der

König von Bulgarien in einem Gespräch mit einem Oppoß«
tionsführer hervor , daß seine Politik klar und gut überlegt sei.

Gestern fand unter dem Vorsitz des Ministerpräsidenten
Radoslawow eine Versammlung der Kammermehrheit statt.
Da die Eenadiewgruppe nicht eingeladen wurde , wird der
Rücktritt Eenadiew » erwartet . Das Kabinett Radoslawow
bleibt auf alle Fälle am Ruder .

W .T .B . Sofia , 21 . Sept . (Wiener Korr^Biiro .) vee »
spätet eingetroffen . In einer Versammlung der d«
Regierungspartei angehörenden Abgeordneten der So «
b r a n j e erklärte Ministerpräsident Radoslawow , ange «
sichte der rasch fortschreitenden Ereignisse könne
Bulgarien nicht untätig bleiben und müsse fiir alle
Möglichkeiten gewappnet sein. Die Mobilmachung
werde demnächst erfolgen , nachdem die Interessen Bul -
gariens die Annahme einer bewa ffneten Neutrale
tat notwendig machten.

Bulgariens Mobilmachung .
W .T .B . Berlin , 21 . Sept . Die königlich bulgarische Gesandt »

schaft in Berlin bringt zur Kenntnis aller im Deutschen Reich
sich aufhaltenden bulgarischen Staatsangehörigen , daß die
königlich bulgarische Regierung heute am 21 . September die
allgemeine Mobilmachung angeordnet hat . Infolgedessen wer-
den sämtliche bulgarische Staatsangehörige , die sich in Deutsch-
land befinden und militärpflichtig sind , aufgefordert , sich unver «
züglich nach der Heimat über Wien und Rumänien zu begeben .

Um etwaige nähere Auskunft über die Reisededingungen
können sich bulgarische Staatsangehörige mündlich oder schrift-
lich an die königlich bulgarische Gesandtschaft in Berlin . Kur ,
fürstendamm 37 , wenden .

Rumänien und der Krieg .
Das Prinzip der Grenzsperre durchbrochen .

T .ll . Sofia , 21 . Sept . Das Prinzip der Grenzsperre für die

Einfuhrgüter aus den Zentralstaaten und Rumänien wird

zwar aufrecht erhalten , wurde aber in einzelnen Fällen bereits
mehrfach durchbrochen , andererseits hat sich auch Rumänie »
dazu bequemt , das im Vorjahre durch die Zentralmächte ein «

gekaufte Getreide endlich abzutransportieren und für den Durch ,
gangsverkehr zwischen den Zentralmächten und Griechenland,
sowie der Türkei Erleichterungen eintreten zu lasten . (Voss . Z .)

'

Griechenland und der Krieg .
Große Aufregung in Griechenland .

T .ll . Athen , 21 . Sept . Hier hat sich eine große Aufregung
der ganzen öffentlichen Meinung bemächtigt , weil die Aktion
der deutschen und österreichisch- ungarischen Armeen gegen Set »
bien als unmittelbar bevorstehend betrachtet wird . Wie fest -

zustellen ist . besteht über Venizelos ' ententefreundliche Politik

hier kein Zweifel mehr . Die oppositionellen Kreise , die ständig
an Boden gewinnen , sind der Ansicht, daß der Gegensatz zwischen
dem König und Venizelos wieder hervorgetreten sei , und geben
diese Ansicht durch ihre Presse kund . Die Freilegung der Straße
Berlin —Konstantinopel , die auch für Griechenland die Ent «

scheidung bringen dürfte , würde deshalb , wenn Benizelo « seine
Politik nicht vollständig ändert , hier wahrscheinlich zu einem
Kabinettswechsel führen . (Lok . -Anz .)

- Berlin , 22. Sept . Nach dem „Lok.-Anz ." führte die

Unterredung , die Venizelos mit dem König von

Griechenland hatte , zu dem Ergebnis , daß Griechenland
ein etwaiges bewaffnetes Vorgehe « Bulgariens
seinerseits nicht als einen vertragsmäßigen Grund zu «

Eingreifen betrachten werde.

Die Besatzungen Saloniki und Kavalla .

T .ll . Saloniki . 20 . Sept . (Privatmeldg .) Laut einem

königlichen Dekret setzen sich die Besatzungen der Festungen Sa -

loniki und Kavalla außer dem Generalstabe , aus einem Genie «

regiment , aus einem Artillerieregiment , und einer Borpro «

viantierungskompagnie zusammen.

Zum Vorgehen Deutschland » gegen
England .

Zum Zeppelinangriff auf London .

W .T .V . Rewyork , 21. Sept . (Nicht amtl .) De* Priort «

korrespondent des Wölfischen Telegraphen -Büros meldet d»rch

Funkspruch : Augenzeugen des Zeppelinangriff » auf London am

8 . September , die mit den Dampfern „Ordura " und „Rotter «

dam " in Philadelphia eingetroffen sind, schildern eingehend
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den hierbei ^ gerichteten Sachschaden, dessen Umfang die eng-
lisch« Zensur bisher geheimgehalten hat . Die Augenzeugen
erklären , eine Zeppelinbombe habe fast einen ganzen Block von
Lagerhäusern mit Kriegsmuntion zerstört. Der Sachschaden
in der im Engros- Schnittwarenviertel gelegenen Woodstreet
betrage allein 10 Millionen Dollars . Die Zahl der Toten
werde auf 100 bis 150 geschätzt.
Sie Tätigkeit der deutschen Unterseeboote .

W .T .B . London , 21 . Sept . (Nicht amtlich.) Meldung
de» Reuterschcn Büros . Der britische Dampfer „Link -
m o o r" ist versenkt worden ; dir Besatzung wurde gerettet .

Ver Krieg mit Italien .
Oesterreichischer Tagesbericht .

W .T .B . Wien. 21 . Sept . (Nicht amtlich.) Amtlich wird
oerlautbart , 21 . September 1915 :

In Siidtirol eröffneten unsere schwersten Geschütze das
Feuer gegen die vom Feinde belegten Ortschaften, so wie gegen
seine Stellungen und Batterien im Räume von Seravalle,
nördlich von Ala . Bor unserer Erenzstettung auf dem Coston
(Hochfläche von Bilgereuth ) wurden die Italiener wie immer
abgewiesen . Ein feindlicher Doppeldecker warf auf Trient
höchst einfältige Flugschriften aus der Feder des Leutnant
Gabriele d'Annunzio ab . An der Kärntner Front hat sich
nichts von Bedeutung ereignet . 4

Im Räume von Flitsch ist nun nach den vollständig geschei -
terten italienischen Angriffen der vergangenen Woche wieder
Ruhe eingetreten . Nur die feindliche Artillerie feuert noch
weiter . An den anderen Teilen der küstenländischen Front be¬
schränkte sich die Kampftätigkeit gestern aus Eeschützfeuek nnd
kleinere Unternehmungen des Schützengrabenkrieges.

Der Stellvertreter des Chefs des Generalstabs :
v . Höfer , Feldmarschalleutnant .

Die Mahnahmen Italiens .
— Lugano , 21 . Sept . Die „B . Z . a . M ." meldet von hier :

Das „Bolletino Militärs " berichtet über die Ernennung von
2500 Reserveleutnants der Infanterie , die ihre Studien in den
militärischen Schulen beendet haben. Die Leutnants tragen
die Uniform ihrer Regimenter , jedoch ohne Abzeichen an der
Mütze und an der Bluse.

,= Wien, 20. Sept . Nach zuverlässiger Meldung aus Rom belauft
sich die Zahl der vor einige » Tagen zur Disposition gestellten italienisch «»
Generale in der Tat auf fünfundzwanzig. Davon sind fünf infolge schwerer
Verwundungen dienstunfähig , während die anderen wegen militärischer
Fehler entfernt wurden . (M - N . N>)

W .T .B . Berlin , 22. Sept . Laut „Berk. Tagebl .
" wurden

infolge der häufigen Fliegerbesuche über Mailand die Kostbar-
leiten und Sehenswürdigkeiten der Museen und des Domes
in aller Stille fortgeführt .

Die Türkei im Rrieg .
WTB . Konstantinopel , 21 . Sept . Das Parlament wird ent -

sprechend der Verfassung am 28. September zum letzten Tagungs -
abschnitt der gegenwärtigen , am I !! . November endigenden Session
-zusammentreten . Die neue Session wird am 14 . November eröffnet
werden.

W .T .B . Konstantinopel, 22 . Sept . „Turan " veröffentlicht ein« lange
llnterrcduna mit Dr . Ernst Iaeckh betreffend den Plan einer Festigung
der deutsch - türkischen Freundschaft . Es handele sich hauptsächlich um die
Kründung eines deutsch - türkischen Freundjchastshauses für Vorträge,
Hochschule , Knnst . Ausstellunoen und einen Klub. Die Kosten habe die
deutsche Regierung aus Interesse an der Sache übernommen. Die Ver¬
waltung werde einem aus Deutschen und Türken zusammengesetzten ge¬
mischten 9tii? )chiif| übertragen werden . Dr . Iaockh betonte die Tatsache ,
das; ver Kaiser bereits vor 25 Jahren in einem entscheidenden Kronrat di:
Wichtigkeit der Pflege der deutsch - türkischen Beziehungen im Gegensatz zu
verschiedenen Ratgebern und Berichten festgestellt habe und seitdem ein

.freund der Türkei geblieben sei. ■
Sic Kämpfe in Mesopotamien .

W .T .B . Konstantinopel , 22. Sept . Das türkische Hauptquartier
meldet : An der Front von Irak machten wir am 13 . und 20. Sept .
einen FeuerLberfall auf ein zu beiden Seiten des Flusses gelegenes
seindliches Lager und auf Motorboote des Feindes. Offiziere nnd
Mannschaften einer feindlichen Reiterpatrouille wurden getötet und
Pferde und Wagen , sowie Munition erbeutet . Ein Motorboot
wurde i « den Grund geschossen . An der Dardanellenfront'" ' t Anaforta hat sich nichts ereignet .

Der Uampf um die Dardanellen .
Türkischer Bericht .

W .T33 . Konftantinopel , 22 . Sept . Das türkische Haupiq ner
meldetBei Ari -Burnu lenkten wir am 19. Sept . unser Feue auf
zwei feindliche Geschütze, die östlich von Ari -Burnu aufgestellt waren ,
erzielten Volltreffer und brachte » den fliehenden feindlichen Ar-
tilleristen schwere Verluste bei . Am gleichen Tage beschossen wir ein
bei Ari -Burnu sich aufhaltendes seindliches Schiss , auf dem
wir einen Brand hervorriefe » . Ebenso beschossen wir einen Schlep -
per . der vo» Transportschissen begleitet war die bei Kaoatepe La-
dünge» loschen. Er wurde getroffen . Beide Schiffe zogen sich

- i £ " bros Zurück . Im Abschnitt von Seddul -Bahrhat sich nichts verändert .
Am 20. September beschossen unsere anatolische» Batterien

wirkungsvoll Morteliman , ferner feindliche Truppen bei Seddul -Bahr und feindlich- Artilleristen bei HissarM. Der Feind gebrauchtefür die schweren Geschütze Geschosse , die betäubende Gase verbreitetenAm 19. September , nachmittags , landeten zwei feindliche Schi -fe , dieein Segelschiff begleiteten . 30 Soldaten bei Bozburnu . südwestlichvon Marmeris . In dem daraus entstehenden Gefecht mit den
Kustenwachen flüchtete der Feind trotz der Unterstützung durch dasFeuer der Schiffe auf die Schiffe . Er verlor :! Tote , wir ebenfalls .Die feindlichen Soldate » nahmen bei der Flucht Sachen aus den ander Küste gelegenen Häusern mit . An den anderen Fronten keine Ver-
anderung .

Die Hinanzksnferenz des Vierverbandes .
W .T .B . Mailand . 21 . Sept . (Nicht amtlich . ) Zur Finanz -

tonferenz der Alliierte » erfährt der „Corriere della Sera " ans
Paris , diese gehe in erster Linie Rußland an . Die teilweise Be -
Hinderung der russisch ? » Ausfuhr mache die finanzielle Hilfe
Frankreichs und Englands nötig , denen es obliege , sowohl die
Zahlung der im Auslande gemachten russischen Bestellungen,wie die Einlösung der Kupons zu erleichtern und den Rubel -kurs zu bessern . Der Botschafter Tittoni fei auf der Reise
nach Rom.

W .T .B . Paris , 21 . Sept . ( Nicht amtlich . ) Der „Matin "
weldet : Der russische Finanzminister Bark bestätigte , er habe
die beste Hoffnung betreffend den Ausgang der mit den verbün -
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beten Finanzministern eingeleiteten Unterhandlungen , die den
Zweck verfolgen , die Hilfsquellen zu vereinigen , um den Kampf
bis zum Siege fortzuführen . Die öffentliche Meinung in Ruß¬
land bleibe von der Notwendigkeit dieses gemeinsamen Wir »
kens durchdrungen, ob es sich nun um den Krieg oder die
Finanzen handle . Die Alliierten mühten gleichfalls den Rah -
men der zwischen ihren Ländern bestehenden Handelsbeziehun -
gen erweitern . Ruhland habe notwendig , daß man ihm die
Regulierung seiner Bestellungen im Ausland und die Be-
zahlung seiner Coupons erleichtere. Es handle sich endlich
darum , dem Beschlüsse Folge zu geben , Rußland jene bedeuten -
den Beträge zu verschaffen , welche es benötige , um die Besserung
des russischen Wechselkurses anzustreben.

Bjsrn Björnson über Deutschland .
SB .TB Kristiania, 21 . Sept . ( Nichtamtlich .) Von unserem Privat¬

korrespondenten . Björn Björnson, der Sohn de » norwegischen Dichters,
hielt gestern abend in der Universitäts-Aula vor ausverkauftem Hause
seinen seit Wochen mit großer Spannung « warteten Bortrag : „Der
Krieg , Eindrücke und Stimmungen von drei Fronten ^ Der Vortrag
hatte einen durchschlagenden großen Erfolg, trotz der verschiedenen offe-
nen und versteckten Versuche gewisser deutschfeindlicher Blätter in Kristia-
nia , Björnson als im Dienste der deutschen Stimmungsmache stehend zu
verdächtigen .

Der meisterhaft aufgebaute nnd künstlerisch vollendete, zu mäch-
tiger Wirkung gesteigerte Vortrag fesselte die nach vielen Hunderten
zählende Zuhörerschaft volle zwei Stunden und erweckte schließlich
bei allen Zuhörern begeisterten Beifall . Es war das erste Mal , daß
in Kristiania ein Redner , noch dazu ein Norweger von so ange-
sehenem Namen , zu den Norwegern über Deutschland im Kriege ge»
sprachen hat . Björnson verstand es meisterhaft , feinen norwegischen
Zuhörern die menschliche Bedeutung des mächtigen inneren und
äußeren Kampfes klar zu machen, den das deutsche Volk jetzt um sein
Bestehen gegen eine Welt von starken Feinden siegreich kämpft. Er
schilderte vor allem das rein Menschliche in diesem ungeheuren Völ¬
kerringen und gab packende heitere und ernste Bilder aus dem Leben
und Kampfe des deutschen Volkes, aus seinem Wirken an drei Fron -
ten und vor allem in seiner stillen Arbeit daheim .

Björnson will im ganzen 22 Vorträge, zunächst in verschiedenen nor-
wegische » Städten , dann in Stockholm und anderen Städten Schwedens
halte» . Es ist zu erwarten, daß die Vorträge Björnsons in Norwegen
richtige» Verständnis für den Kampf des deutschen Volkes erwecken
werden .

Deutschland und der Rrieg .
W .T .B . Berlin , 21 . Sept . (Nicht amtlich .) Es sind be-

fördert worden : zum Vizeadmiral der Kontreadmiral von
Rebeur -Paschwitz , bisher Admiral h la fuite , zu Kontreadmi -
ralen die Kapitäne zur See von Amman , Rogge , Nordmann
(Hermann ) .

W .T .B . Berlin . 21 . Sept . Der Eesamtausschuß der Spiritus ,
zentrale setzte heute den Abschlagspreis auf Mk . 62 fest . Dieser Preis
findet rückwirkend auch auf die seit Beginn des neuen Geschäftsjahres
der Spirituszentrale . 10 . September , bereits erfolgten Spiritus -
ablieferungen Anwendung.

Ludwig Ganghofer .
— Berlin , 22 . Sept . Nach dem „ Lok .-Anz.

" wurde Ludwig
Ganghofer bei Wilna durch Sprengsplitter an der linken Hand
und an den Augen verwundet , jedoch ohne Gefährdung des
Augenlichts. Er ist nach Münch . n zurückgekehrt .

Walter Bloem .
== Berlin , 22 . Sept . Walter Bloem , der schon im vorigen

Herbst das Eiserne Kreuz zweiter Klasse erhalten hatte und
nach der Wiederherstellung von seinen Verwundungen und
einer vorübergehenden Tätigkeit beim Brüsseler Generalgou -
vernement , als Hauptmann und Bataillonsführer wieder an
den Kämpfen in der Front u . z . im Osten bei der Narew -Armee
teilnahm , ist mit dem Eisernen Kreuz erster Klasse ausge -
zeichnet worden . Der Dichter des „Eisernen Jahres " ist übri -
gens abermals , und zwar am Arm , verwundet worden .

Zur inneren Lag« Rußlands .
W.T .B . Petersburg , 21 . Sept . ( Nichtamtlich .) „Politiken" meldet

von hier : Eine bekannte politische Persönlichkeit , die Eoremykin nahe-
steht , spricht sich in dem Blatte „Kolokol" über die jetzige Stimmimg in
den Regierungstreisen aus. Die Auflösung der Duma sei ein Schritt von
ganz untergeordneter Bedeutung: damit sei das Ziel nicht erreicht . Wenn
dies der ocill wäre , dann wäre die Duma längst heimgesandt worden, da
die Regierung hierzu stark genug sei . Die Duma werde im übrigen nach
der Rückkehr des Finanzministers Bark zur Bewilligung des Budgets und
der neuen Anleihe wieder einberufen werden . Die Heimsendung der
Duma bedeute darum nichts . Sie möge als erster Schritt der Regierung
betrachtet werden , jedes Entgegenkommen gegenüber den liberalen Ten-
denzen zurückzuweisen . Die wankelmütige Politik der Regierung müsse
jetzt aufhören. Aus Finland komme das Verlangen. Las finnische Pur -
lament einzuberufen. Die Polen verlangten, daß die Regierung sich über
die Autonomie Polens ausspreche . Aue Sibirien träfen Ansuchen ein,
die Selbstverwaltung in Sibirien einzuführen. Die Blätter würden jeden
Tag energischer . In allen diesen Fragen müsse die Regierung jetzt eine
bestimmte Haltung einnehmen .

Der Ministerpräsident habe deshalb in einer Audienz von allerhöchster
Stelle ganz bestimmte Anweisungen erhalten. Infolge des neuen Kurfes
erwarte man in den Parteien der Rechten jetzt Veränderungen im Ka-
binett . Es verlaute , daß die zuletzt ernannten Minister , die vornehmlich
Sitz im Ministerium erhielten , um den liberalen Wünschenentgegenzukom¬
men , in kurzer Zeit ihren Abschied erhalten. Zum Minister des Innern
werde wahrscheinlich Kryszanowskq ernannt .

„Berlingske Tidende " meldet aus Moskau : Magistrat und Semstwos
nahmen einstimmig ein« Resolution an , die sich dahin ausspricht , daß es
im Augenblicke in erster Linie darauf ankomme, daß Einmütigkeit zwischen
der Regierung und dem Volle herrsche und die Regierung das Vertrauen
des Volkes besitze . Die Unterbrechung der Dunra dürfe nur so kurz wie
möglich sein. Das Volk dürfe die nationale Arbeit nicht aufgeben , die
jetzt wichtiger als je zuvor sei . Die Resolution des Magistrats sei von
dem ersten BürgermeisterTschclnutow unterzeichnet und an allen Straßen -
ecken der Stadt angeschlagen .

W .T .B . London , 22 . Sept . „Daily Telegraph" zufolge ist es für die
herrschenden Zustände in Rußland eine bezeichnende Tatsache , daß auch
die Oktobristen in Moskau unter dem Vorsitz Kutschkowo abgesondert
tagten. Diese Versammlung habe eine Entschließung angenoinmen , in der
die sofortige Einberufung der Duma verlangt und die Oktobristengnippe
in der Duma zur Mitwirkung bei der Bildung des Blocks beglückwünscht
wird. Ferner wurde in der Entschließung dem Grundsatz Ausdruck ge -
geben , daß die nationale Einigkeit für den siegreichen Ausgang des Krieges
eine unerläßliche Vorbedingung sei . Die Arbeiter wurden aufgefordert ,
die Anfertigung des Kriegsbedarfs nicht durch Ausstände aufzuhalten.

WTV . Petersburg , 22 . Sept . Dem . .Daily Telegraph " wird von
hier über die große Versammlung in Moskau gemeldet : Bei der
Vorbereitung des Programms wurede beschlossen , einen Antrag ein -
zubringen , wonach eine Deputation aus Mitgliedern der Duma, der

Semstwos, Gemeindevertretungen lind anderer öffentlicher Körper«
schaften, die «in möglichst getreues Spiegelbild der Gesinnung des
Landes darstellt , gewählt werden soll . Ferner soll die Frage der
parlamentarischen Regierung des Landes auf die Tagesordnung gesetzt
werden. Die vorbereitende Versammlung war jedoch so vorsichtig ,
lediglich auf Bildung eines Ministeriums, das das Vertrauen des
Landes besitze , zu dringen . Die Entschließung , die darüber gefaßt
werden wird , wird vermutlich durchblicken lassen , daß die Bildung
eines solchen Ministeriums und die Wiedereinberufung der Duma
Hand in Hand gehen müssen . Man beschloß, daß die Vertreter der
Semstwos und Gemeindevertretungen zunächst getrennte Zusammen«
künfte abhalten sollen .

W.T .B . P e t e r s b u r g , 22. Sept . Die rechteGruppe
des R e i ch s r a t s hat als Beantwortung des Dumablocks
eine Kundgebung ausgearbeitet , wonach alle libero -
len Reformen mit Rücksicht auf den Krieg aufgescho «
b e n werden mühten .

W .T .B . Petersburg , 2l . Sept . (Nicht amtlich.) Die
„Times " erfährt von hie? : Es bestehe kein Grund anzunehmen,
dah es unter der Arbeiterschaft infolge der Vertagung der
Duma zu Unruhen kommen werde. Die Arbeiter hätten die
Arbeit nach einem kurzen Proteststreik wieder aufgenommen-

Die Stimmung in Kiew .
T .U . Petersburg , 21 . Sept . Was jetzt im Kiewer GouvernemeM

vorgeht , bedeutet den völligen Ruin der einstmals zu reichen Pro «
vinz. Die Regierung in Petersburg versucht die Bevölkerung zu be«
ruhigen , aber die örtlichen Behörden machen diese Versuche wirkungs-
los . Der Präsident der Südwestbahnen . Schmidt, hat unter de*
Hand seine sämtlichen Beamten angewiesen, die Familie in Sicherheit
zu bringen . Der Cbef der Südwest-Armee richtete an die Bevölke -
rung einen Erlaß , wonach die Einsuhr in Kiew nur mit Erlaubw «
des Staates erlaubt ist. Der Chef der Mobilifationsabteilung der
Iwanvwschen Armee gab bekannt , daß die zeitweise Evakuierung «ller
Männer zwischen 17 und 45 Iahren in Aussicht genommen ist. Der
Gouverneur von Kiew erließ ein Zirkular, worin den Requisition«'
kommifsionen zur Pflicht geniacht wird, für die durch das schnelle $ »*«
dringen des Feindes vorgenommenenZerstörungen von Privatgebän»
den Requisitionsscheine auszustellen .

— Berlin . 21 . Sept . Das „Verl . Tagebl .
" meldet aus Stock -

Holm : „Rjetsch" berichtet , dah durch Kiew nach Ealizieu ein
Zug mit 37 Waggons , mit galizischen Juden besetzt, gefahren
sei . Die Juden wurden früher aus Galizien vertrieben und
jetzt wieder zurückgeschickt . _

England und der Rrieg .
Erhöhung der Einkommensteuer .

WTB . London, 21 . Sept . Im englischen Unterhause brachte
Me. Kenna das zweite Kriegsbudget für das laufende Finanz-
jähr ein . Er kündigte dabei eine Erhöhung der Einkommen »

steuer um 40 % an . Die Steuer habe in diesem Jahre bisher
11 274 000 Pfund Sterling eingebracht. Man erwarte für da«
ganze Jahr 37 400 000 Pfund Sterling . Auch die Ergänzung ^
steuer wird bei einem Einkommen von über 8000 Pfund Ster¬
ling und darüber erhöht werden und zwar um */ 16 bis ' /, - Schi^

ling , woraus man 2150 000 Pfund Sterling zu erzielen Höffe-
Ferner soll der Kriegsgewinn besteuert werden .

Aus Amerika .
Die französisch - englische Anleihe .

W .T .B . Newyork , 21 . Sept . (Nicht amtlich .) Meldung
des Reuterschen Büros . Die leitenden Bankleute , die an &cl1

Beratungen mit der cnglisch-französifchen Kommission teilgc »

nommen haben , teilen mit , es sei beschlossen worden , ein S ?" '

dikat amerikanischer Banken zu bilden , das die ganze Union
umfassen und die Anleihe übernehmen soll. Es solle jedoch trt
der nächsten Woche noch keine amtliche Mitteilung über die
Art der Emission gemacht werden . An dem Syndikat nehmen
schätzungsweise 30 000 Bankleute teil . In den Anleihevertra ?
würden keine einschränkenden Bestimmungen über die 2?«*'

wendung des Geldes enthalten sein .

Neueste Nachrichten .
W .T .B . Berlin , 22 . Sept . Bei der Feier der lllvjährigen

Hörigkeit Vorpommerns unb Rügens zu Preußen wurde an den * a '
ein Huldigllngstelegramm gesandt , auf das ein in wärmsten
gehaltenes Danktelegramm des Kaisers einging . ^

— Berlin, 21 . Sept. (Privattel .) Am 23. September W
Geheimtat Waldeyer auf eine 75jährige Tätigkeit als Universität^
Professor zurück . „

— Berlin , 22. Sept . Ein Privattelegramm des „Lok.-AM -
besagt , dah von dem Dorfe Dimaro bei Madonna di Eampig^
36 Häuser durch einen Brand zerstört worden sind. 100JP ' '
sonen wurden dadurch obdachlos . Die Schule und die Kiroi
blieben erhalten , dagegen sei viel Bargeld verloren gegangen -
Eine Frau werde vermißt .

W .T .B - Frankfurt a. M ., 20. Sept . ( Nichtamtlich .) In der
fabrik bei Hanau ist heute mittag ein kleines Schmelzhau s «xplodi«^
Der Materialschaden ist unbedeutend und der Eesamtbetrieb der Pulo ^
fabrik ist dadurch nicht gestört. Dagegen ist der Verlust von 1
Menschenleben zu beklagen und eine Anzahl Arbeiter durch
splitter größtenteils leicht verletzt worden . . t

W .T .B . Amsterdam. 2l . Sept . Das „Handelsblad " melde
aus Humiden : Der holländische Dampfer «Patroclus * ist
14 . September auf der Reise nach Liverpool abends mit d
englischen Fischdampfer «City of Dundes" zufammengestov

'
Der Fischdampfer sank sofort . Neun von der fünfzehn Ma
starken Besatzung wurden gerettet .

W.T .B . Bukarest, 22 . Sept . Handelsminister Novo"
erlitt als Begleiter des Königspaares bei einer Fahrt im
strikt von Tulcea einen Automobilunfall und zog sich mehr ^
Knochenbrüche und tiefe Fleischwunden zu . Die Heilung u"
einen Monat dauern .
Brandunglück in einem englischen Bergw «

^
— Amsterdam, 21 . Sept . Holländische Blätter berichten

London : 300 Bergarbeiter sind infolge eines Feuers
Mine zu Exhall eingeschlossen. Zehn Leichen sind bereits 8
borgen worden. (Frkf . Ztg .)

Hissung der russischen Fahne auf Franz
Ios 'ephs - Land .

{
. *

W .T .B . Bern , 22 . Sept . Auf Fran , Zofephs-Land. » I"
von Spitzbergen, das seit Entdeckung durch österreichische t
scher als österreichisches Gebiet anerkannt war , wurde^ ^einer Londoner Korrespondenz des „Eorriere della Sera ■ , f
einer kurz nach Kriegsausbruch zur Rettung russischer
abgesandten russischen Expedition die russische Fahne 0
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Die Kriegslage im Osten.
Bb . Berlin , 21 . Sept . Von einem militärischen Mit -

«rbeiter wird uns geschrieben :
Die Kämpfe auf dem nord -östlichen Kriegsschauplatz in

Rußland werden weiter geführt und sind noch in der Entwick¬
lung begriffen , ohne daß sich bisher ein greifbarer Abschluß er-
geben hätte . Nach wie vor dauert die günstige strategische und
taktische Lage der Verbündeten an . die mit ihren beiden um -
fassenden Flügeln weitere Fortschritte gemacht haben . Die
Truppen der Armee von Eichhorn sind weiter in südlicher Rich .
tung vorgedrungen , haben die Gegend von Oschmiany erreicht '
Und damit den Druck vergrößert , den sie auf die feindliche Nord¬
flanke ausüben . Die übrigen Heeresteile der Gruppe iden -
burgs und die Heeresgruppe Prinz Leopold setzen die frontale
Verfolgung ebenfalls erfolgreich fort . Unter Nachhutgefechten
haben sie die Gegend östlich Lida und westlich Nowogrodek er-
reicht , während der rechte Flügel sich den Uebergang über den
Molczadz -Ab schnitt und den Myschanka -Abschnitt erkämpft hat .
AZie sich unter diesen Verhältnissen , der weitere Rückzug des
russischen Heeres gestalten wird , darüber liegen noch keine wei -
teren Nachrichten vor , im besonderen auch nicht darüber , ob es
den Russen noch möglich gewesen ist , sich mit ihren Hauptkräften
der Umfassung der Verbündeten zu entziehen .

Im Ausland hat allgemein die Nachricht von der siegreichen
Schlacht bei Wilna und von der schwierigen Lage des russischen
Heeres großes Aufsehen erregt . Auch die uns feindlich gesinn-
ten Blätter vermögen nicht mehr die große Bedeutung unseres
Erfolges in Abrede zu stellen . Diese Erfolge der Verbündeten
im Norden gegenüber , haben die Russen auf dem südlichen
Kriegsschauplatz am Eereth -Abschnitt und an der wolhynischen
Front keine Erfolge zur Seite zu stellen. Ihre letzten An -
griffe wurden überall abgeschlagen und man hat schon jetzt die
Ueberzeugung , daß die große russische Gegenoffensive voll -
kommen gescheitert ist.

An der serbischen Grenze sind keine Ereignisse von größerer
Bedeutung erfolgt . Der Geschutzkampf gegen die serbischen
Stellungen auf dem Süd -Ufer der Donau und der Sawe wird
auf der ganzen Front fortgeführt . Er kann nur als Vorberei -
tung für den Beginn der eigentlichen Offensive betrachtet wer -
den. Dabei kommt tunlichst die Ueberschreitung der Donau in
Betracht . Die lleberwindung eines so großen Flusses , ange -
sichts des Feindes wird immer besondere Schwierigkeiten be-
reiten , daß sie aber nicht unüberwindlich sind , hat nicht nur die
Kriegsgeschichte in zahlreichen Fällen gezeigt , sondern auch die
früheren Uebergangsversuche der österreichisch-ungarischen
Truppen . Es gelang ihnen schon im vorigen Jahre , trotz des
Widerstandes der Serben , bei Belgrad eine Brücke über den
Fluß zu werfen und sich in den Besitz der serbischen Landes -
Hauptstadt zu setzen .

Der russische Heeresbericht .
W .T .B . Petersburg , 21 . Sept . (Nichtamtlich .) Mitteilung des

Erohen Seneralstabes von gestern abend . Am Eckauflusse in der Eegendvon Riga verstärkte sich das feindliche Eeschiitzfeuer und es fanden Ge-
fechte statt . Wir sprengten eine Brücke, welche die Deutschen bei dem
Dorfe Plaue nordwestlich Mitau über die Aa zu bauen suchten, in die
Lust . Bei dem Landgut Schödern in der Eegend der Eisenbahn süd-
westlich Zllurt setzten unsere Truppen sich nach erbittertem Kampfe in den
Besitz ihrer alten Schützengräben und fanden darin viele Gewehre , Pa¬
tronen und andere Munition . Lebhafte Kämpfe fanden in der Eegendder Straße von Dünaburg nach Südwesten , in den Seenengen statt . Wir
verdrängten den Feind aus dem Dorfe Widsq östlich der Eisenbahn Nowo -
Swienziany -Dünaburg . Zn der Eegend Wilna gingen unsere Truppen
»ach Gefechten um die Uebergänge über die mittlere Wilija ein wenig
nach Osten. Zn Eegend nordwestlich der Eisenbahnlinie Wileijka -
Molodetschno dauern an einzelnen Stellen die Kämpfe um den Besitz der
AZilija - Uebergänge fort . Bei allen Gefechten und Gegenangriffen gaben
unsere Truppen unablässig Beweise ihrer guten militärischen Eigen -
ichaften und bewahren die Ruhe auch in der heikelsten Lage .

An der Front längs der Eisenbahn Bieniakoni - Lida und am östlichen
Schtscharaufer ist die Lage unverändert . Am Sto » od, an der Eisenbahn
Kowel -Sarnq warfen unsere Truppen die Feinde mit dem Bajonett « aus
Szerek und töteten eine große Zahl von ihnen ; in der Eegend von Ro-
Hzszcze , nördlich Luck, griff unsere Kavallerie die Oesterreicher an , brachte
sie zum Laufen über eine Strecke von vier Werst , säbelte eine große An -
Zahl nieder und machte mehr als 200 Gefangene . . Eine andere berittene
Truppe entdeckte bei Zeiten den Rückzug des Feindes von Kiwercy auf
Luck. griff ihn gleichfalls an . warf ihn in die Flucht , machte S Offiziere
und 500 Soldaten zu Gefangenen , nahm einen großen Wagenzug mit
Lebensmitteln, 10 Feldküchen sowie ein Musikkorps . Nachdem unsere Trup -
Pen den Wald bei dem Dorfe Jaroslawicze am Styr , südöstlich Luck,
genommen hatten, erbeuteten sie 2 Maschinengewehre und machten 2 Os-
^ ziere und etwa 100 Soldaten zu Gefangenen .

An der Krenze.
Roman von Erika Erupe -Lörcher.

(73. Fortsetzung .)
Gäben schlug vor , man solle sich auf die Straße begeben

Und dann noch eine Stunde in einem der beiden Kaffeehäuser
verbringen , die an dem langgestreckten Broglieplatze lagen ,
^ eit Jahrzehnten genossen die Straßburger die Sommerabende
dort unter den Kastanienbäumen . Zwischen den Zweigen zo-
Ben sich zur Beleuchtung Gewinde mit farbigen Glühbirnen
hin.

Schon vor vierundvierzig Jahren saß die Menge hier
dichtgedrängt an den kleinen runden Tischen . Es war auch ein
Hochsommertag gewesen , als nach der Kriegserklärung an Preu -
Ken sich unzählige rote Käppis im Gedränge über den Broglie -
platz schoben , und mehrere französische Offiziere unter den be-
Meistert mitgesungenen Klangen der Marseillaise , die aus dem
^ usiktempel vor dem Theater ertönte , auf die Schulter ge-
hoben und durch die Menge getragen wurden . Und wenige
^ ag« später warf der Krieg die flüchtenden und aufgelösten
Gruppen nach der Schlacht bei Wörth in die Mauern der völlig
Unvorbereiteten Stadt .

Als Dryssens und Eöben auf dem Platz anlangten , drängtee «Ne ungeheure Menschenmenge aus der Blauwolkengasse über
en Broglie hinüber zum Palast des Gouverneurs . Umsonst

Ersuchten die Schutzleute , Ruhe und Ordnung zu halten . Seit
Erklärung des Kriegszustandes war in Straßburg als

^ " er Festung das Zusammenstehen von mehr als fünf Per -
^ en nicht erlaubt . Aber jetzt gab es für die Begeisterung .

durch die ganze Menge bebte , keinen Halt mehr , und so lie -
gen die Schutzleute der Sache ihren Lauf .

AaVifche P refft *
Nach einem Bajonettangriff bei dem Dorf « Zwanie an der

Ikwa in der Eegend von Dobno verdrängten unsere Truppen den
Feind aus dem dortigen Brückenkopf . Zn der Eegend nördlich und
westlich der Stadt Krzcmieniel bemächtigten sich unsere Truppen nach
einem Eefecht der Dörfer Sapanow und Dunajow und machten dort
viele Gefangene . Wir wiesen die Angriffe des Feindes auf die
Dörfer Bosszczowka und Rosti , nordwestlich der Stadt Wisch-
newec , ab .

Anmerkung : Die österreichische Presse versucht die Wahrhastig -
keit des Berichts des Großen Generalstabes vom 14 . September in
Frage zu stellen , besonders den Satz über di« ungeheure Zahl von
Gefangenen , welche unsere Truppen in dem letzten Feldzugsabschnitt
gemacht haben . Der Trohe Generalstab , der bereite Gelegenheit ge-
nommen hat , seine Haltung in der Frage t - r Herstellung der Wahr ,
heit in seiner Mitteilung in das richtige Licht zu setzen , erklärt , daß
schon die Zahl der während der Operationen südlich der Waldregion
Westrußlands in den letzten Augusttagen und anfangs September
verzeichneten eingebrachten Gefangenen sich auf 70000 Mann beläuft .
Diese Zahl wird sich noch beträchtlich erhöhen , wenn die Leinen
Trupps von Gefangenen aus zahlreichen Scharmützeln und Gefechten
während des ungeordneten Rückzuges des Feindes eingebracht seinwerden . Diese Eefangenentrupps sind derartig entkräftet , daß sie
nicht imstande sind , zu marschieren . Die letzten Berichte stellen fest,daß der zurückziehende Feind in der Eegend des oberen Styr alles
Vieh , welches er findet , mit wegtreibt , ohne zu bezahlen oder Em -
pfangsscheine auszustellen .

Dis Eröffnung der Generalftaaten in
den Niederlanden .

Die Thronrede der Königin .
WT8 . Haag . 21 . S <\ it . (Nichtamtlich .) Bei der heutigen Cr .

öffnung der Generalstaaten brachte die K - n i g i n in ihrer Thron ,
rede ihre tiefste Genugtuung darüber zum Ausdruck , daß dem
Baterland die Schrecken des Krieges erspart blieben , der noch immer
kein Ende nehme . Der feste Wille der Regierung und der Volksver -
tretung . die Unverletzlichkeit der Niederlande zu erhalten und die
Pflichten der Neutralität streng zu wahren , fanden überall Aner -
kennung .

Die Bezieh, .-ngen der Niederlandc zu allen fremden Mächten
seien freundschaftlich geblieben . Flotte und Heer ständen bereit , die
nationalen Interessen des Landes zu schützen . Obwohl das Wirt -
schaftsleben durch die allgemeine europäische Lage noch sehr gedrückt
sei . befinde sich Landwirtschaft und Gartenwirtschaft im allgemeinenin günstigem Zustande . Die verschärfte Aufsicht der Regierung bei
der Einfuhr von Lebensmitteln und anderen Waren , die den Zweck
habe , Preistreibereien zu verhindern und zu verhüten , daß Lebens -
mittel und Rohstoffe , die in den Niederlanden selbst benötigt werden ,das Land verlassen , sei noch nicht unvermeidlich . Die Regierung
versuchte so viel als möglich die Einfuhr von Rohstoffen und anderen
notwendigen Gütern zu begünstigen , deren beschränkte Zufuhr häufigdie Betriebe der Fabriken gefährdet habe .

Die Lage in Indien gäbe keinen Anlaß zur Beunruhigung . Die
zuletzt angekündigten Vorschläge zur Aenderung der Verfassung wür -
den bald unterbreitet werden . Wegen des erheblichen Fehlbetragesim Rechnungsjahr ISIS und zur Deckung neuer Ausgaben würden
Gesetzentwürfe zur Ueberprüfung der bestehenden und zur Einführung
neuer Steuern unterbreitet werden . Die Vorschläge wegen der
Regelung der schwebenden Schuld würden , obwohl di « Schuld im
Steigen begriffen sei, bis zum Frühjahr 1916 hinausgeschoben wer -
den. Die Gesetzentwürfe zur Umgestaltung der Arbeiterversicherung
seien in Vorbereitung . Bis zur Vorlage des neuen Flottengesetzes
würden die veralteten Bestände allmählich erneut , wobei in ersterLinie di « Verteidigung Indiens berücksichtigt werde .

Die Thronrede sagte zum Schlüsse , die Königin sehe im ver »
trauen auf den Willen des Volkes , die schwere Bürde mutig zu tra -
gen , die eine unvermeidliche Folge der gedrückten Lage sei , der Zu »
kunft entgegen , und sei davon überzeugt , daß die Niederlande , wenn
ihnen der Krieg bis ans Ende erspart bleibe , auch weiterhin einen
ehrenvollen Platz unter den Nationen einnehmen würden .

♦ *

Ei « Automobilunfall der Königin und ihrer
Tochter .

W .T .B . Haag , 21 . Sept . (Nicht amtlich . ) Das Automobil ,
in dem die Königin und die Prinzessin Julians saßen , stieß
heute mit einem anderen Automobil zusammen . Es wurde
niemand verletzt.

Enalifcheübenvachung des amerikanischen

Handels .
W .T .B . Newyork , 21 . Sept . (Nicht amtl .) Der „Nieuwe

Courant " meldet von hier ! „Newyork World " begann mit der
Veröffentlichung einer Reihe von Artikeln , in denen Versuche
der englischen Regierung , den Handel der Vereinigten Staaten
zu beaufsichtigen, aufgedeckt werden . Es wird u . a . berichtet,

Gäben merkte , daß der alte Dryssen hinsichtlich der Elsässer
noch immer etwas schwarzseherisch war . und daß seine Tochter
ganz augenscheinlich durch diese Meinung ihres Vaters bedrückt
wurde . Er suchte, auf Dryssen einzuwirken .

„Ich hätte niemals vermutet , bei einer Mobilmachung
hier in Straßburg eine solche Begeisterung zu finden . Jetzt
ziehen sie vor das Haus des Gouverneurs . Vorhin haben sie
Deimling eine Huldigung gebracht und nicht geruht , bis er eine
Ansprache hielt . Bedenken Sie , Herr Dryssen , Deimling ! Sie
werden doch auch durch die Zeitungen von der Zaberner Ange -
legenheit und den Angriffen auf Deimling gehört haben ? "

Dryssen nickte mit seinem großen , schweren Kopf und
meinte in einem bitteren Tone : „Und ob ich davon gelesen
habe .

"

„Jetzt wird es mir immer klarer , daß französische Hetzereien
auch damals am Werke waren . Nun kann diese ganze Sache
wieder gutgemacht werden .

"
Dryssen antwortete nicht gleich, sondern zuckte leicht die

Achseln.
„Wer weiß , ob es nicht überwiegend Deutsche sind, die

ihre ehrliche Begeisterung hier heute auf die Straße hinaus -
tragen, " meinte er nach einiger Zeit . „Wie es bei manchem
Elsässer im Herzen aussieht , können wir nicht wissen .

"
Göben sah , daß Monika ihr Gesicht leicht mit der Hand

bedeckte , als hätte sie einen schweren und traurigen Gedanken
zu verwischen . Das tat ihm leid . Er hätte sie gern einmal
lachen gesehen , denn er konnte sich denken , daß sie bei ihrer
Natürlichkeit und lebhaften Liebenswürdigkeit durch ein La -
chen von unwiderstehlichem Reiz würde . Monika gefiel ihm .
Sie war auch äußerlich mit ihrer großen , stattlichen , blonden
Schönheit , wie man sie in Norddeutschland traf , sehr passend
zu ihm selbst. Ihm hatte schon ihr Bild überaus gut gefallen ,
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daß amerikanisch« Fabrikanten , eh« sie die nötigen Rohstoff?
erhielten , Erklärungen unterzeichnen mußten , daß sie die Güter
nicht ohne Zustimmung der englischen Regierung verkaufe«
würden . Es müsse auch eine schwarz« Liste bestehen , auf der
die amerikanische »Woll -Company " vorkommt . Die Gesell ,
schaft hatte sich geweigert , die englischen Bedingungen anzu .
nehmen , und kann jetzt kein Pfund Wolle aus englischen Be «
sitzungen erhalten , obwohl sie ihre Waren nur an amerika -»
nische Kunden verkauft .

Oclrich & Eo . mußte ihre Versandsabteilungen schließen,
und Bürgschaften geben , daß sie keine finanziellen Beziehung « »
zum „Norddeutschen Lloyd " unterhalte , ehe sie Waren aus Süd «
afrika bekommen konnte, die sie dort bereits vor dem Krieg
eingekauft hatte . Es wird ferner der Beweis erbracht, daß sich
Beamte der englischen Regierung in den vereinigten Staate «
aufhalten , um die Ausfuhr und die Einfuhr zu überwach ««.
Diese Beamten führen ihre Aufgabe mit Hilfe amerikanischer
Handelsunternehmungcn durch , die sich den britischen Beding -
ungen gefügt haben . Unter ihnen befindet sich die »TextU «
Alliance -Zncorporated "

, die als englische Agentur für Woll -
industrie bezeichnet wird .

Die dritte Kriegsanleihe .
Auf die dritte Kriegsanleihe zeichneten ferner :
Die unter der Firma Deutscher Adler in Magdeburg , V . a . G . ver -

einigten Bersicherun .gskasien des Deutschen Privat -Beamten -Verein »
(Sitz Magdeburg ) haben seither 1 (550 000 M. Kriegsanleihe über¬
nommen .

Die Kaffee -Handels -Aktien -Eesellschast in Bremen (Kaffee Hag )
beteiligte sich mit ihren Angestellten an der zweiten Kriegsanleihe mit
400 000 JC, Die Firma hat hiervon 300 000 A übernommen , die Direk¬
tion und die Angestellten zeichneten 100 000 Jl . Von der dritten Kriegs -
anleihe wird die Kaffeehandels -Aktiengesellschaft wieder 400 000 JL
übernehmen .

Aktiengesellschaft Paulanerbrii », Salvatorbrauerei München , hat
durch ihr « dritte Zeichnung in Höhe von 350 000 die Kriegsanleihen
mit dem Gesamtbetrag von i 000 000 .M belegt .

Patzenhoser -Brauerei in Berlin 1 Million Mark .
Die Eruppe der Lenz ti. C». G . m . b . H . in Berlin 2 1/» Millionen

Mark .
hilfskass « deutscher Lokomotivführe » 300000 -Ä .
Der Gewerknerein christlicher Bergarbeiter 300 000 M , der Christ «

liche Metallarbeiterverband 200 000 JH , die Unterstiitz«»g»kasse für die
Beamten der christlichen Arbeiterbewegung 75 000 «« und der Zentral¬
verband christlicher Holzarbeiter 50 000 M..

Landesverficherungsanstalt München 3 Mill , Mark .
Straßburger Sparkasse 2 '/» Millionen Mark .
Die Firma Deinhardt u. Co .. Schaumweinkellerei in Koblenz

100 000 JH .
Die Schnellpressenfabrik Frankenthal . Albert u . To . in Frankenthal

500 000
Die Westinghouse Vremsen -Sestllschast in Hannover 600 000
Eisenhüttenwerk Thale A .-G . 2 .6 Millionen Mark .
Die Unterstützungskasse in Sterbefällen (freie Hilfskasse) des Zweig -

verband «» Rheinland vom Zentralverband deutscher Bäckerinnungen
Germania , welche zur zweiten Kriegsanleihe 50 000 M. zeichnete, 100 000
Mark .

Zeichnungen der Kriegsanleihe in Bade «.
+ Ettlingen , 22. Sept . Di « Sparkasse Ettlingen hat zur dritte »

Kriegsanleihe
*

1000 000 Mark gezeichnet, wovon aus die Einleger
833 600 Mark entfallen (2 . Anleihe 560 000 Mark ) .

NK» Ii>I»o«i »»
_ Ma»ohlnenbau , Elektrotechnik ,

Tp . nhnikiim Rinnen Automobiibau , Brüok . nb. u. ntI I vOIIIII IVUII1 Ulliyull Direktion : Professor h o e p k e . AD 2
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Die Mode und der Weltkrieg . Der Weltkrieg hat auch in der Mo !»
mit den zahlreichen Auswüchsen , die vom Ausland bei uns Eingang
fanden , aufgeräumt . Gute deutsche Moden in einfacher und elegan »
terer Ausführung zeigt die feit vielen Jahren praktisch bewahrte
.. Moden -Zeitung fürs Deutsche HauS "

, die aber in ihrem reichhaltigen
Programm weit über den Rahmen einer Modenzeitung hinausgeht
und ein praktisches Familien - und Frauenblatt ist. Spannende Ro-
inane erster Schriftsteller , poetische Beiträge , illustrierte Aufsätze sowie
die Gratisbeilage „ Das Reich der Kinder " sorgen für Unterhaltung
und geistige Anregung . Die Gratisbeilage „ Im Zeichen des Kriege ?"
bietet eine interessante KriegSberichterstattnng in Bild und Wort . De «
Moden ». Wäsche- und Handarbeitsteil seht jede Hausfrau in die Lage ,die Kleidung und Wäsche für sich und ihre Kinder selbst anzufertigen
und dadurch große Ersparnisse in teurer Zeit zu erzielen . Hauswirt »
schaftliche Aufsätze und erprobte Kochrezepte helfen der HauSfrau , sich
den durch den Krieg geschaffenen neuen wirtschaftlichen Verhältnissen
anzupassen . Bei aller Reichsbaltigkeit kostet die „ Moden -Zeitung für ?
Deutsche HauS " nur 15 Pfg . wöchentlich . Damen , die aber nur Moden
wünschen , können den Modenteil auch apart abonnieren unter dem
Titel ..Die HauSschnciderci "

. die vicrzehntaglich zum Preise von nur15 Pfg . für das Heft erscheint . Alles nähere wolle man aus dein
unserer heutigen Land - und Postauslage beiliegenden Prospekt ersehen .Bestellungen nebmcn alle Buchbandlungen und Postanstalten ent »
gegen .
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und nun fand er sie im Leben noch um vieles liebenswerter .
Aber er fühlte , daß sie um keinen Schritt aus ihrer Zurück«
Haltung herausging , das, ein Druck über ihr zu liegen schien.
Vielleicht war es die Ermüdung der weiten Reise von Vatis ,
nielleicht auch der Eindruck der ungewöhnlichen Vorgänge , die
sie hier antraf . Er hofft « , daß er sie am nächsten Tage in einer
befreiteren Stimmung finden würde . Soeben hatte er erfah »
ren , dah er noch einen Tag länger bleiben konnte , und so hegte
er die Hoffnung , sich ihr am nächsten Tage vielleicht mehr
nähern und mit ihrer Zusage ins Feld ziehen zu können .

An diesem Abend kam es zu keiner Unterhaltung mehr .
Nach kurzer Zeit trat der Kellner an den Tisch und erklärte ,dah das Kaffeehaus jetzt schon geschlossen würde . Es gab einige
erstaunte Fragen , da es noch nicht einmal zehn Uhr war . „Ja .gewiß, " lautete die Antwort , „ doch seit der Verhängung des
Kriegszustandes dürfen in Straßburg keine Gastwirtschaften
nach zehn Uhr offen bleiben . Um zehn Uhr hat sich alles nach
Haufe zu begeben .

"

So wurde es früh dunkel und still in der Stadt . Die
Menschenmassen strömten auseinander , um ihre Heimstätten
aufzusuchen . Am dunklen Nachthimmel tauchten lange blitz-
ähnliche Lichter auf , die nach kurzen Zwischenräumen wieder
verschwanden : Die ungeheuren Scheinwerfer begannen den
Himmel rings abzustreifen , und waren auf der Suche nach
feindlichen Fliegern , die vielleicht das Gebiet der Festung
Straßburg umkreisen wollten .

Nach der ungeheuren Unruhe und Erregung , die den gan»
zen Tag die Stadt durchströmt, machte sich die Stille doppeltbemerkbar. Es hatte den Anschein, als ob alles Kraft und
Ruhe sammle für die denkwürdigen Tage dieser großen Zeit ,die nun angebrochen war .

(Fortsetzung folgt .)
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Kriegskalender 1914.
22 . September : Das deutsche Unterseeboot „U 9" ver -

nichtet drei englische Panzerkreuzer . — Deutsche Ulanen spren -
gen die Brücke bei Miraumont . — Das Große Hauptquartier
rechtfertigt die Beschießung der Kathedrale von Reims . —
Ein feindliches Flugzeug wirft eine Bombe auf die holländische
Stadt Maastricht . — Deutsche Truppen dringen in Kap -
land ein .

Kadifche Chronik .
= Karlsruhe, 22. Sept . Das Ergebnis des Opfertages liegt bis

jetzt nur aus einem geringen Teil der badischen Städte vor . Viel -
jach kann das Ergebnis nicht als ein endgültiges angesehen werden,
da mancherorts der Roten Kreuz-Organisation oder besonderen Sam¬
mellisten direkt größer« Spenden zugeflossen sind . In Karlsruhe
haben die Straßensammlungen , wie gemeld« : , den Ertrag von 20 000
Mark erbracht. In Bruchsal wurden 5 200 Mark , in Ettlingen über
2 000 Mark , in Rastatt (5242 . Mark vereinnahmt . In Schwetzingen
ergab die Sammlung 3 750 Mark , in Lahr 6 311 Mark und in Schopf-
heim 2 010 Mark . — In Pforzheim wurden schon am ersten Tag alle
verfügbaren 45 000 Postkarten mit dem Bildnis des Großherzogpaaresund der Großherzogin Luise abgesetzt .

Karlsruhe . 22. Sept . Das Badische Unterrichtsministerium
hat angeordnet , daß alle Schüler der bad . Lehranstalten darauf hin-
gewiesen werden, wie viel besser genageltes Schuhwerk hält als un-
genageltes . Das Ministerium empfiehlt , die bereits an mehrerenOrten eingeführten aus Stoff und Holzsohlen hergestellten Krieg »,
schuhe zu tragen . — Ein weiterer Erlaß an die Höh . Lehranstaltenbetont , daß gerade in der Gegenwart der so wichtige Unterricht in
der Erdkunde nicht gekürzt werden dürfe , vielmehr soll das Lehrzielvoll erreicht werden . In den Oberklassen, deren Lehrplan leine
Stunden für Erdkunde mehr vorsieht, sollen im Unterricht der Mathe¬matik, Physik, Geologie und namentlich der Geschichte Wiederholun¬
gen vorgenommen werden, um die in den früheren Klassen erwor-
denen Kenntnisse zu befestigen und zu vertiefen .

<_= Karlsruhe , 21 . Sept . Die Nr . 64 des Gesetzes- und Verordnungs-
Blattes für das Großherzogtum Baden enthält folgende Bekanntmachungund Verordnungen des Ministeriums des Innern : die Bekämpfung der
Geflügelcholera betreffend ; Beschränkung der Milchverwendungbetreffend ;den Verkehr mit Brotgetreide und Mehl aus dem Erntejahr 1915 betref-
fend. Letztere Verordnung besagt u . a, : § 1 . Die Bürgermeisterämter
haben über die den Selbstversorgern erteilt« Erlaubnis zum Ausmahlen
von Brotgetreide ein Verzeichnis zu führen . Das Verzeichnis hat d«n
Namen des Selbstversorgers, die Zahl der Angehörigen seiner Wirtschaft ,den Tag der Ausstellung des Erlaubnisscheins und die Eetreidemenge,für welche die Erlaubnis erteilt worden ist, zu enthalten . § 2 . Die Müh¬
len haben auf dem Erlaubnisschein das Gewicht der gelieferten Frucht,des zurückgegebenen Mehles und der Kleie zu vermerken . Am 1 . jeden
Monats sind die im Vormonat erledigten Erlaubnisscheine dem Biir-
germeisteramt , welches den Erlaubnisschein ausgestellt hat . zurückzugeben.

— Eutingen b . Pforzheim , 21 . Sept . Am Sonntag wurde am
Eutinger Wehr ein junger Mann , von dem einarmigen Kriegsinvali -
den Hans Göpper vom Tod« des Ertrinkens gerettet . Der Vorgang
war deshalb von besonderer Bedeutung , weil der jung« Kriegsinvalid «
selbst in äußerster Lebensgesahr schwebte und den jungen Mann nur
mit Aufbietung aller Kräfte ans Ufer brachte und beide dort ein«
Zeil lang ohne Bewußtsein lag«n . Der junge Mann erholte sich
glücklicherweise unter den Bemühungen einiger Eutinger Bürgerbald wieder.

A Bretten , 21 . Sept . Da die Lebensmittelpreise auf den hiesigenMärkten unerschwinglich waren, wurden Höchstpreise für die Wochen-
markte festgesetzt . Die Stadtverwaltung ist der Einkaufsgesellschaft süd-
deutscher Städt « beigetreten.

+ Mannheim, 22. Sept . Nach einer Meldung hiesiger Zeitungen hatDr . Karl Hagemann von der Militärbehörde Urlaub erhalten , um den
ihm angebotenen Zntendantenposten des Mannheimer Hof- und Ratio -
naltheaters anzunehmen . Der neue Intendant wird am 1 . Oktober feine
Stellung hier antreten . Bekanntlich leitete in früheren Iahren schon Dr.
Hagemunn mit Erfolg die Mannheimer Bühne.

# > Heidelberg, 22. Sept . Am 24 . September kann Geh. Rat Dr .'ired. Fr . Knauff , der emer. Ordinarius der Hygiene und der gericht-
lichen Medizin an der Heidelberger Universität seinen 80. Gebort «-
tag feiern . Geh . Rat Dr . Knauff ist ein geborener Karlsruher und
ivirkte seit 1861 an der Heidelberger Universität bis zu seinem im
Jahre ^ 1909 erfolgten Uebertritt in den Ruhestand.

s. Mosbach, 21 . Sept . Am kommenden Sonntag , den 26. d . Mt ».
feiern Herr Heinr . Strohmaier und seine Ehefrau Margarethe , hier ,das seltene Fest der goldenen Hochzeit . Der Jubilar ist 83 Jahreund machte die Feldziige 1866 und 1870/71 als Ober - Lazarettgehilfe
mit . Die Jubilarin ist 75 Jahre alt .

A Königheim bei Tauberbischofsheim . 21 . Sept . Die Kartoffeler,tte
fällt hier recht befriedigend aus . Es gibt Kartoffeln, die nahezu drei
Pfund wiegen . Auch gibt es so viel Obst , daß selbst die ältesten Leute
sich nicht eines so schönen und reichlichen Erträgnisses erinnern können .

— Offenburg , 21 . Sept . In unserer Gegend werden zurzeit die
Nüsse geerntet . Der Ertrag ist so groß, wie seit vielen Jahren nicht
mehr. Für den Zentner werden 35 Mark bezahlt.

5 Haslach i . K ., 22 . Sept . Der bei dem Unglück im Steinbruch
Aderberg bei Steinach schwer verletzte 18jährige Arbeiter Millinger von
Steinach ist seinen Verletzungen erlegen .

X Freiburg, 22 . Sept . Im Alter von 82 Iahren ist Privatmann
Joseph Hauser , der Vater des Stadtrats und früheren Reichstagsabgeord-
neten Karl Hauser , gestorben , eine hier bekannte Persönlichkeit , di« zahl¬
reiche Ehren- und Vertrauensstellen bekleidete .

+ Freiburg , 21 . Sept . Dem Stadtrat wurde vom Garnisonkom-
mando mitgeteilt , daß dieses bei künftigen Siegen die Veranstaltung
einer entsprechenden Feier übernehmen wird . Das Garnifonskom-
mando wird nämlich in solchen Fällen veranlassen , daß die beim 1 .
Ersatzbataillon des Inf . -Regts . Nr . 113 bestehende Musikkapelle beim
Siegesdenkmal einige vaterländische Weisen spielt, wenn möglich
auch abwechselnd mit Gesangsvorträgen . Es wird die Stadtver¬
waltung rechtzeitig hiervon in Kenntnis setzen , damit städtischerseits
für die öffentliche Beflaggung und das Glockengeläute Sorge getragen
werden kann.

A Hertlingen bei Müllheim , 21 . Sept . Am Sonntag fand hier im
„Rößli" der historische Hebelschoppen statt . Pfarrer Schäfer begrüßte die
Hebelgemeindc . Dekan Raupp -Mundingen und Hauptlehrer Berner-
Freiburg truq alemannische und hochdeutsche Gedichte vor.

G Hügelheim bei Lörrach . 21 . Sept . Unsere Gemeinde hat als erste
Gemeinde des Bezirke am Montag mit der Weinlese begonnen . Di«
Trauben sind gut ausgereist - ein köstlicher Tropfen ist zu erwarten.

= Säckingen, 21 . Sept . Zwischen dem Rheindad und der Rhein -
säge wurde eine feldgraue Uniform gesunden mit der Erkennung ? -
mark? .

' Theodor Braunwarth von Weißenburg i . E„ geb . am 20 . 3 .
1892 , 2 . Ers . Bat . I . R . 60, 2 . Kompagnie. Bei der Uniform lag
« ine an di« Mutter des B . adressierte Karte , durch di« er seine Mut -t«r bat , nicht schlecht von ihm zu denken und ferner einen Zettel mit
dem Inhalt :" Glücklicher . der Du dies findest , denke an einen , der
nicht vom Glück begünstigt war . Gieb diese Sachen bei der Polizeiab . Ein Pechvogel." E- dürfte sich um Selbstmord handeln . Ein -
Leiche wurde zedoch bis jetzt nicht geländet .x Radolfzell , 21 . Sept . Reben den bisherigen Kriegsmaßnahmenist dre Stadtverwaltung jetzt auch zum Verkauf von Speck, Hartwurst ,

Eier , Eierteigwaren , Grünkern und Kernseife übergegangen. In der
Kinderfpeiseanstalt wurden über den Winter 130 Kinder gespeist .
Zu den Mietzinsen bedürftiger Familien zahlt die Stadtkasse Zu-
schüsse an die vermietenden Hausbesitzer. Ein « Erhöhung der Reichs-
familienunterstützung würde sehr begrüßt und als notwendig
empfunden.

Aus der Kestdenz.
Karlsruhe , 22. September.

- f- Die Musterung und Aushebung der ungedienten Wehr -
Pflichtigen findet in den Tagen vom 24 . September bis
I . Oktober statt . Das Nähere kann aus dem Anzeigenteil er -
sehen werden . Auf Nichterscheinen stehen schwere Strafen .

<= Zulassung eiserner Gewichte . Durch die Beschlagnahm« von
Messing , Kupfer und Nickel ist ein empfindlicher Mangel an Prä -
zisionsgewichten und kleinen Gewichten, di« bisher nur aus diesen
Mettlllen hergestellt werden dursten , im Handel hervorg«ruf«n wor-
den . Dem Mangel ist jetzt, wi« die kaiserliche Rormal -Eichungs-
kommission mitteilt , durch Zulassung von eisernen Gewichten abge-
Holsen worden.

— Weinsendungen nach der Schweiz. Die deutschen Ursprungszeug-
niss« für Weinsendungen werden jetzt in der Schweiz anerkannt. Dabei
hat die deutsche Zollabfertigungsstelle verschiedenes zu bescheinigen.
Einmal nuß bezeugt werden , daß das Zeugnis auf Grund eines Ori-
ginalzeugnisses der zuständigen Behörde des Herkunftslandes ausgestellt
wurde . Dann muß bescheinigt werden , daß der im ursprünglichen Zeug-
nisse bezeichnete Wein ohne Veränderung nach der Zollniederlage ge-
langt ist und auch dort keine Veränderung erlitten hat . Endlich muß
bescheinigt werden , daß der Wein der Originalsendung entnommen ist
und unverändert nach der Schweiz versandt wird. Nach einer Mitteilung
des Reichsschcitzamtes hat die schweizerische Oberzolldirektion sich bereit
erklärt, von Fall zu Fall die Ursprungszeugnisse für die unter deutscher
Zollkontrolle der deutschen Zollbehörden stehenden zollbegünstigten Wein-
sotten auch ohne Angabe des Originalzeugnisses der zuständigen Be-
Hörde des Ursprungslandes anzuerkennen , wenn die Zeugnisse sonst den
vereinbarten Ansorderungen entsprechen. Die Weinsendungen müssen
beim Zollamt Zürich -Frachtgut angemeldet werden .v Wetter und Wasserstände im August. Nach den Aufzeich -
nungen des Zentralbüros für Meteorologie und Hydrographie für
Baden ist der verflossene August zu kühl , zu trüb und reich an Regen-
fällen und Gewitter gewesen. Sommerlich warm war es nur an we -
nigen Tagen , in der übrigen Zeit ist es so kühl gewesen , daß sich
Monatsmittel der Temperatur ergeben konnten, die durchschnittlich
um 1 Grad zu niedrig sind und unter jenen des Juni und Juli liegen.
Im letzten Drittel ist es in hohen und rauhen Lagen mehrmals zur
Bildung von Reif gekommen . Die Bewölkung ist zu groß und die'
Sonnenfcheindauer deshalb zu klein gewesen . Der Verlauf der Was-
serstandsbewegung im Berichtsmonat war im allgemeinen ruhig .
Bodensee und Rhein sind von den in der ersten Augustwoche einge-
tretenen und etwas über die jahreszeitliche Hochwasserhöhe angestie -
gelten Höchstständen des Monats unter geringen Schwankungen bis
auf Niederwasserhöhe am Monatsende zurückgegangen .

X Die Verbraucher und di« neuen Kartoffelpreise . In einer
Eingabe an den Stellvertreter des Reichskanzlers, Dr . Delbrück bttngt
der Kriegsausschuß für Konsumenteninteressen soeben seine Wünsch«
in Bezug auf die Kartoffel -Versorgung der Bevölkerung aus der
neuen Ernte zum Ausdruck . Da er trotz des zu erwartenden vorzüg-
lichen Ernteergebnisses eine Preistreiberei befürchtet, sobald sich bei
der Einkellerung der Kartoffeln durch die breite Volksmasse großer
Bedarf zeigt, verlangt er als Schutzmaßnahme die Festsetzung von
Höchstpreisen . Hierbei soll nicht von dem Wert der Kartoffel als
Futtermittel sondern von den Erzeugungskosten und von der Zah -
lungssähigkeit der Konsumenten ausgegangen werden. Der Erzeug-
ungswert stellt sich auf den Berliner städtischen Rieselgütern auf
etwa 1 .25 <M für den Zentner . Wenn auch bei diesen Gütern infolge
der höheren Löhne und der erheblichen Verzinsung und Amortisation
des teueren Bodens in der Nähe der Großstadt (trotz der billigen
Düngung ) höhere Preise als bei den eigentlichen landwirtschaftlichen
Großgütern am Platze sind , so will der Kriegsausschuß doch allen Er -
zeugern in Anbetracht der durch den Krieg verteuerten Herstellung»-
bedingungen einen Zuschlag von 100 % , also einen Verkaufshöchstpreis
von 2 .50 JH. zugestehen . Dem Großhandel sollen hierzu 70 Psg . Auf-
schlag und dem Kleinhandel 60 Psg . Aufschlag gewährt werden , sodaß
sich der Zentner Kartoffeln beim Verkauf an die Verbraucher auf
höchstens 3 .80 M stellen würde . Bei dem 10-Pfund -Verkauf soll der
Kleinhändler statt des genannten Aufschlages von 6 Psg . einen sol-
chen von 8 Pfg . nehmen dürfen . Der Preis für 10 Pfund Kartoffeln
würde sich also auf höchstens 40 Pfg . stellen dürfen . Dies ist nach
derMeinung des Kriegsausschusses das äußerste, was bei der Ver -
teuerung aller notwendigen Nahrungsmittel den Verbrauchern zu.
gemutet werden kann. Die vom Staatssekretär Dr . Delbrück im
Reichstag angedeuteten Richtpreise nebst einer begrenzten Spannung
nach oben und unten für bestimmte Erzeugungsgebiete sollen sich
unter den genannten Preisen bewegen. Die Preisunterschiede für
die verschiedenen Sorten müßte der Bundesrat bestimmen. Auf alle
Fälle sollen auch zum Schutze des Handels gegen Ueberraschungen
die Höchstpreise für Groß- und Kleinhandel gleichzeitig festgesetzt
werden . Die Reichsstelle sür Kartoffelversorgung soll nacki Auf-
fassung des Konsumentenausschusses zum Ausgleich zwischen Ueber-
schütz und Bedarfsbezirken beibehalten werden . Ferner legt er Wert
auf eine einwandfreie Feststellung der Kartoffelbestände und auf die
Verleihung der Enteignungsbefugnis an di« Gemeinden.

--- Institut Fecht , Karlsruhe . Man teilt uns mit : Zu d« n Auf-
nahmeprüfungen , die Mitte September an den badischen Mittel -
schulen stattfanden , sandte das Institut Fecht zehn Schüler und zwar :
4 für Oberprima , 1 für Unterprima , 2 für Ob«rsekunda, 2 für Ober¬
tertia und einen für Untertertia . All« , bis auf ein«n Oberprimaner ,
der nach Unterprima aufgenommen wurd« , erreichten ihr Ziel . Auch
ein Hospitant der Anstalt bestand letzte Woche das Abitur .

<= Der 3. Brahms -Abend von Elln Ney s Klavier ) , Willy van
Hoogstraten (Violine ) und Fritz Reitz ( Cello) findet Donnerstag , den
23 . September abends SV* Uhr im Museumssaale statt . Zur Auf-
führung gelangen : Sonat « für Klavier und Violoncello ? -dur op . ök>,
Sonate für Klavier F -ntoll op . 5 und Trio für Klavier , Violin - und
Violincello Omoll op . 101 . Karten in der Hofmusikalienhandlung
Hugo Kuntz , Rachf . Kurt Neufeldt , Kaiserstraß« 114 , sowi« an der
Abendkasse .

© Residenztheater, Waldstraße 30 . Der neue Spielplan vom 22.bis einschließlich 24. September bringt diesmal zwei Dramen , die
beide als Schlager anzusprechen sind : „Der König des Meeres " (3
Akte ) und „Neues Glück" (3 Akte ) . Ferner sind vier reizende Hu-
moresken vorgesehen: „Polidor als Tänzerin "

, „Pfiffs eiserneMaske"
, „Die Teufels -Uhr " und „Sein kleiner Partner "

, sowie eine
herrliche Naturaufnahme „Eine Fahrt auf der Elbe"

. Schließlich
bringt die Eiko - Woche interessante Bilder von den Kämpfen um War -
schau und Iwangorod .

§ Messerstecherei . Am Sonntag abend kam es auf der Rastatter -
straße beim Mühlwi « s«nweg zwischen einen, verh. Maschinenarbeit «
und mehreren Burschen , welche vor d« ss«n Wohnung Unfug verübten ,
zu Streitigkeiten , in deren Verlauf ein 17jährigcr Kutscher dem Ma¬
schinenarbeiter mit ein«m Dolche einen Stich in die linke Wange »er-
setzte . — Nach vorausgegangenen Neckereien stach gestern abend im
Hausflur einer Wirtschaft der Amalienstraße ein 15 Jahre alter Aus -
läufer seinen Freund , einen 16 Jahre alten Hausburschen mit einem

Messer in die rechte Hüfte und verletzte ihn so erheblich, daß er in»
städtische Krankenhaus aufgenommen werden mußte . _

Karlsruher Strafkammer.
A Karlsruh «, 21 . Sept . Sitzung der Strafkammer IV . Vorsitzender:

LandgerichtsdirektorDr . Reitz ? Vertreter der Staatsanwaltschaft : Laad-
gerichtsrat Dr . Engelhardt.

Der Fuhrmann Karl Emil Kümmerle aus Denzlingen war in Dur -
lach in einer Kohlenhandlung beschäftigt , fuhr den Käufern von Kohlen
die Waren zu und erhob das Geld dafür . In verschiedenen Fällen
fälschte er Quittungen , ließ sich Geldbetrag« bezahlen , ohn« zum Empfange
berechtigt zu sein und eignet« sich so unbefugterweise den Betrag
197,10 M an . Das Gericht verutteilte Kümmerle wegen Uefa*#**!*1'
schung , Unterschlagung und Betrug zu einer Gesamtstrafe von 10
Gefängnis.

Der Müller Valentin Konczynski au» Konopiska bei Tzenstocho"
lebte hier mit einer Frauensperson zusammen , die von ihm Mutter
wurde . Das Kind ließ Konczynski am 17. Mai unter falschem Namen
in das Geburtsregister eintragen. Das Gericht verutteilte Konczyns »
wegen Vergehens gegen KZ 271 und 169 des Strafgesetzbuches zu I
naten Gefängnis .

Der verheiratete Fabrikarbeiter Josef Heimburger aus Herrenzin^mern (Württemberg) , der selbst Vater von drei Kindern ist, verging fl®
in vier Fällen an einem 12jährigen Mädch«n in Durlach. Wege"
Verbrechens gegen § 176, Ziffer 3 St .-G .-B . wurde Heimburger ätt
9 Monaten G-siingnis, abzüglich S Wochen Untersuchungshaft, verurteil̂

Der Zig- uner Josef Brand , ein Taglöhner . aus Neudingen, brach
in Söllingen (A . Durlach ) in eine Unterkunftshütte in einem Steinbruche
ein und stahl dort einen Sack Zinkblech im Werte von etwa 8 X
gestohlene Gut konnte ihm abgenommen werden . Bei Vwübung seiner
Tat hatte Brand drei Messer bei sich , er steht unter dem Verdachte der
Zugehörigkeit zu einer Einbrecherbande, die die Ortschaften um Karls-
ruhe und Durlach brandschatzte. Wegen schwere« Diebstahl, wurd«
Brand zu 9 Monaten Gefängnis, abzüglich 1 Monats Untersuchungshaft
verutteilt .

Briefkasten.
Brieflich erledigt . O . A . Khe. (603 ) . A . R . in M . (60k ) . « • *

in R . (403) , F . Sch . Khe . (693) , K . in Colm . (691) . K . 2 . Khe . (654 ) >
Unteroffz. H . (641) .

F . G .. Khe . Die größte Stadt der Welt ist unzweifelhaft London -
Sie hat , mit Einrechnung der Vorort « , nach der neuesten Zählung
7 540 000 Einwohner . Die nächstgrößten Städte sind : Newyort nw
4 770 000. Paris mtt 2 888 000 , Tokio mit 2190 000 , Chicago mit
2 190 000 , Berlin mit 2 061 733 und Wien mit 2 031 000 Einwoh¬
nern . (705)

Fr . C. in Br . Das Eiujährigeuexawen kann Ihr Sohn nach 65
''

eignetet Vorbereitung event. in einem Prioatinstitut vor der Pru -
fungskammifsion ablegen , wohin er sich zu wenden hat . Der Zeitpunkt
der Einreichung wird jeweils im März und August eines Jahres vo»>
Bezirksamt bekannt gegeben . (638 und 709)

H. D . M . Wenn im Mietvertrag nichts über die Kündigung aus -
gemacht ist . so haben Sie nach der jährlichen Mietzinsbemessung W*
kalendervierteljährliche Kündigung, die auch auf 1. Januar erklar
werden kann , wenn dieser Termin im Mietvertrag nicht ausgeschlossen
(687)

D . 109. Die Witwe eines Gemeinen erhält ein KriegswUweng-
von 400 M , wenn keine allgemeine Versorgung zusteht. Das vaterlosKind dieser Witwe 168 M . Die Kriegswitwe eines Offizierstelloer

-
treters erhält ohne allgemeine Versorgung ein Kriegswitwengeld »o
600 M . — An Enadenbeziigen erhält die Witwe eines Gemeinen
die Kinder desselben eine Gnadenlöhnung von Dreimonatsdritteln WJj

®
dem Tode des Löhnungsempfängors Die Kriegsversorgung für d>
Hinterbliebenen richtet sich nach dem Militärhinterbliebenengesetz
der Kriegsbesoldungsvorschrift . (682) ^

Auszug aus den Ttandcsbüchern Karlsruhe .
Eheaufgebot . ^21 . Sept . : Johann Glatz von Rastatt , Schr« in«r in Rastatt , n>

Maria Reugart von Baden .
Eheschließung.

21 . Sept . : Dr Theodor Umbach von Haltingen , Chemiker 9* '
mit Bianka Bälkel von hier .

19 . Sept . : Josefin« , alt 4 Jahre , Vater Ludwig Friedrich
Gärtner . — 20 . Sept . : Sofie Schaufele, alt 48 Jahr « . Eh«frau
Kellners Emil Schaufel« .

B «« rdigungszeit und Trauerhaus erwachsener Verstorbenen.
Mittwoch , den 22. Sept . 11 Uhr : Sofie Schaufele, Kellner» '

Ehefrau . Yorkstr . 27. — 'AI 2 Uhr : Otto Reeb. Schreiner . Augarten-

straße 60a. — 4 Uhr : Anna Hoffmann, ohne Boruf , Wilhel^ '
straße 49.

?Safferstauv des Rheins . r <
Schnfferlnlel . 22 . Sevt . morgens 6 Uhr 1 . 45 m ' 2 ! . Sept .
Kelsl . 22 . Sevt . morgens 6 Uhr 2,43 n ( 2 ! Sevt . 2,41 m ) .
Rlarau , 22 . Sept . morgens 6 Udr 3,82 m ' 21 . Sevt . 3.85
Mannheim . 22 . Sept . morgens 6 Ulir 2.35 m ( 2 \ . Sevt . 3. A0 ^

Vergnügung?- und Vereins-Anzeiger.
(Das Nähere bittet man aus dem Inseratenteil zu ersehen .)

Mittwoch , den 22 . September
Cafe Odeon. Täglich mittags und abends Künstler-Konzert .
Kolosseum . 8 Uhr Vorstellung. ,Stadtgarten . 3 Uhr Konzert der Kapelle des 3 . Landst .-Jnf . -Erf. -« ^ ^

PreUp . Fl »»«* *

2 Mark -
Mon»t«

ausreich «»«

Pixavon -Haarpflege
auf wissenschaftlicher Grundlage.

Das beste Mittel , sein Haar gesund und kräftig

tu ermatten . 68



Str . 441 « Mtttaablatt . Mittwoch , den ZL. Sept . tS ! Z. Kadifche Ureffe . Sekte 8 «

"4SI

.
. . .

Während dem Krieg wird neben Stärkwäsche , um dem vielen vorhandenen weiblichen Personal Verdienst zu geben , auch Leib- II» llaushaltungs «
wasche sachgemäss bearbeitet. Annahmestellen : Kaiserallee 37 ( Anstalt) , Rheinstrasse 18 , Kaiserstrasse 34 , 94 und 243 , Westendstrasse 29b , Amalienstrasse 15,
lollystrasse 1 (Hirschbrücke) , Wilhelmstrasse 32 , Werderstrasse 81 , Ludwig-Wilhelmstrasse 5. — Telephon 725 . 5428* Elektrische Bleiche .

Dampf - Wafch - Anftalt Schorpp .

mtr„ i 3 v • • 1 r cj .ü - 1 ü i - i ■. -i i . i t » i tt i - . l i - !k »» u i

Stadtgarten .
Mittwoch , den 22 . September d. Js „ nachmittags von K Uhr

Nolkstmlilhk MiißK -AiijfHrilllgrn
ausgeführt von der KapeA « des Z. Laudsturm - Jnfanterie - Ersatz »
Bataillons Karlsruhe unter der Leitung des Herrn Kapellmeisters

E . Hol ff .
„ . , . , . s Fnhaber von Stadtgarten - Jahreskarten . Lv Pfg .
fcslltft tt : { Sonstige Personen 30 Pfg .

I Soldaten und Kinder zahlen volle Preise .
Programm 10 Pfg . 11955

Die Musikabonnementskarten haben Gültigkeit .
Die Eintrittskarten berechtigen nur zum einmaligen Eintritt ,

i Die Kapelle führt ihre Einnahme » an >>ie hiesigen
Lazarette zu Gunsten der verwundeten Soldaten ab . "9C
Bei ungünstiger Witterung fällt das Konzert aus .

J Dc ^ c ^ c ^ c ^ c ^ c ^ c ^ c ^ c ?oc5on

§
8
8
§
8
§
§

nc ^ c ^ c ^ c ^ c ^ c ^ czocsoosocion

Täglich abends 8 Uhr
das glänzende Spezialitäten - Programm !

ds Hbdul Hamid
türkischer Zauberer .

Uhr

Carl Bernhard M
11930 der beliebte Humorist . ^ hr

Wenig PMenni und Kerze»
gibt es diesen Winter , deshalb
sorgen Sie rechtzeitig für

AcetySen-
Lampen

von der

Spezia !fal>ri !i Batttrfaü
Karlsruhe I . B .

Vertreter gesucht
Prospekte gratis . 11952

11934
GUNSTIGE

KAUFGELEGENHEIT
Gebrauchtes Ibach -Piano , fast neu in schwarz ,

Gebrauchter Ibach Flügel, fast neu

Jfif
ß H &A7 Pianohaus

■ Karl - Friedrichstr . 21.

Bürgerstrahe 13
Kann Obst H966

gekeltert werden.
Gapeien!
Um damit zu räumen ,

werden jetzt sdion eine große
Anzahl Reste, sowie ganze'Partien, einem
billigsten Ausverkauf

ausgesetzt. 1945.2.1
Nur modernste Sachen.
H . Durand

Doaglasstr . 26, Telef . 2435,
bei der Hauptpost.

Mlgeiiriiig . Beimss
Zahle für gebr. Herren - u. Tamen -
Leider . Uniformen , Schuhe , Stiefel

alte Aahngebisse u . Goldsachen
me höchst , Preise Angebote erbittet
**873 Weintraub , Stonenftr . 62.

Geld-Darlehen
Ehalten gute , pünktliche Rückzabler
' °bne Vorlosten », ^ u erfrag , bei F .
Sauwetter . .« arl » ruhe. Mlll >lburg ,•varbtfie . 4b. (Rückporto.) Bz«mK.2

Zuckerkranke
erhalten gratis „Broschiire74 " über
diätlose Kur (nach vr . med . Stein -
Callenfells ) durch W . Klchartz .
Mfltn. t^ eorgbvlati *' b. 634J

Mädchen
1 *

4 Jakire alt in gute
geben . Riivvnrrerstr .

abui -
B28446

Verloren am Bahnhos
durch einen Landsturmmann ein
Ieldpoftpaket . Der ehrliche Finder
wird gebeten dasselbe Udlaudstr . 14 .
parterre , abzugeben . B ? 844!>

Verloren
goldene Blusennadel am Mon .
tag früh auf dem Wege Karl -
Wilhelm - , Kaiser - , Waldhornstr .,
Schloßplatz , durch den Schlokgarten .
Abzugeben gegen gute Belohnung
BW2 Knrl- Willielmttii . 12 , II .Zugelaufen
Rebpinscher - Hiindin . Abzub. geg.
Einrückungsgeb . zwisch . 12 u . 2 Uhr
Efseutveinstr . L » . 11, lks. 5828419

GutgehendeKnndenmflhle
zu verpachten oder zn ve >-
sanken . » £8181.2.2

Zsrau Raab Witwe ,
unt .Mühle , Untergrombach .

Anstalt ser Abteilung Ii
des Fraueuvereins

zur Ausbildung jnnger ' iädchen
und Kraue « als Pflegerinnen
kleiner Kinder von Geburt an
bis in das schulpflichtige Alter .

Kurs wtt MniMliM $ nr
für Mädchen und Frauen mit gui
Schulbildung in der Krie -iskripp
der Abteilung II . Beginn l .,£ >£toi)r
Anmeldungen wollen baldmöglichst
an den Vorstand der Abteilung II ,
Gartenstraße 49 in Karlsruhe ,
gerichtet werden . 11764 .3 .8

Karlsruhe , den 15. Septbr . 1915.
Der ^ " "^ and der Abte ' lnng II .

ektion Xarisruhe ).
Donnerstag,

en 23. Septbr . 1915 :

tanniefiKünf
im ii. uu . uxer » Konkordiasaal.

Miie ' esnJut
Häfr De ? | raputt

Unter dem Protektorat
7 + ) Sr. L. H. Prinzen

Maximilian von Baden
Nächster

Vereins - Abend
am Donnerstag , den LZ . septbr . .
abends Uhr . im Vereins -
lokal .. Reichskanzler ". Ecke Karl « u.
Amalienstrake .

Regimentskameraden sind freund -
lichst eingeladen . Der Vorstand .

Fe ! i > - Primllnt :

Würfel

Z?r« chtpasteu
Nusttab leiten
Nnftfleisch
Nustbutter (wird nicht ranziz )
Keks aller Art
Kaffee -
Tee -
5iakao
Feinst . Zwieback , ohne Marken
Sauitas -Brot . „
Feigen
Datteln
S^ naneu
Nüsse
Diirrobst . vorzügl . gegen Durit
Nährfalz - Schokolade , nicht

stopfend

"9 o 11. U V. . .VH . !
Fruchtsäfte in Feldpackung
Bonbons . Husten - und saure
Tuben ( mit Honig . Marmelade ,

kond . Milch )
Mandelmilch , trocken
Trockenmilch in Pulver
Dnrstlöich -Tabletteu
Fliegenschutz
Zeifenblätter in Taschen

Y.rfr .- Ichwämme in Taschen
rohseid . Fustlappeu (das Beite )

usw . 11949

Reformhaus

Neubert

Kaiserstrahe 122 .

In meinen sämtlichen
Filialen , sowie im Lager
Zähringerstraße 42/44

sind

mziiMer Qualität

das Pfund zu

S '
|a Psg.

2.2 erhältlich . 119241

Bnihtrer
"

ii
und Filialen .

Telephon Nr 39 : .

PriWSchwUMiiliier
Kirschewliiser, i9i »er
abzugeben , im große " und an
Private . Kein Händler . Eigene
Brennerei im Schwarzwald . An-
geböte unter Nr . 3951a an die Ge¬
schäftsstelle der . Bad . Presse ".

Israelitische Gemeinde .
Hüttenfest .

22. Sept . Abend^ottesdienst 6" Uhr
23. Sept . Morgengottesdst . 9

Predigt 10 „
Nachm. - Gottesdst , 4
Abendgottesdst . 7 „

24. Sept . Morgengottesdienst 9 Uhr
Abendgottesdienst 6 '° „

25. Sept . Morgenaoltesdst . 9 „
Nachin. - Gottesdst . 4 ,
Abendgottesdienst 7 „

Werktgs .Morgengottesdienst ß4* „
Abendaottesdienst ß15 „

Nur diese Woche
besonders billig

elegante moderne 11877

PllisclmänleZ .

Sßtltjclmr. 34,1 Crtppe
Bf. I »

franlsl 'ader, jede Große Fässtr
find billig zu
verkaufen .

Reparaturen
werden schnell
besorgt, ss58404

Siirsictflr. 13 .

Sßß?» Aptrlmok
aus prima sauern hessischen Most-
äpfeln gekeltert , empfehle zu Tages -
preisen . Für Wirte äufierst ge-
stellte Preise . 10739 .7.7

Nehme auch Bestellung auf prima
hessische Mostäpfel , zentner - und
waggonweise , entgegen .

A bert Kloos
Npselweinkelterei ,

Durlacl , Telephon 251.

in Gitter von 20 Pfund
treffen 3 mal wöchentlich
frisch ein und verkaufe

zu billigstem Tagespreis . 11826.2.2

J . Delta Bona «
Südfrüchten - SpezialhauS

Telephon 745 Telephon 746
Erbprinzenstraste 28 .

Wir haben 200 Waggon
prima saure

flloltflptfl
sofort verladbar , sowie SO Waggon

WMqM und
Miom6imen

um billigste Tagespreise zu ver-
kaufen . Für Vereine , Keltereien
u. Wiederverkäufer beste , auch reelle
Bezugsquelle . 3864a .6 .d

liastner & Ehl «*rt ,
Obstgrohhandlg ., Bellkeim , Pfalz .

Telephon 113, Amt Rülzheim .

Mostäpfel u. Birnen -& c
Odenwälder , Wetterauer und
rkeinische, bat abzugeben 3923a
Meier Kleeblatt , Seligenstadt bei
Frankfurt a M̂. Telephon Nr . 11 .

Acutzerst billig
empfehle bestes '? 2076ß

Sftuelzer CarbiO
jede Körnung , jedes Quantum .

C». J . Schneider ,
Carbidnrogliandlung ,

Ettenlieim .

NchbauZlhoiz ,
rund und geschnitten , kauft in
Abschlüssen bis Ende 19IG jedes
Quantum

ZU höchsten Preisen
größte deutsche Gewciirschaftfabrik .

Wermiltler
erhalten bohe Provision .

Franz Jlorys , S
S638a.5. 1

orys , Mainz .
Ckristoplistraße.

Ganselevern
^werden fortwährend angekauft |

MarkirafenNraße 32
(Lidellplatz). 116431

i Gänselebern
~

werden fortwährend angekauft |
Erbprinzenstr 21 . 2 . St .

G . Meesü , geb. Stürmer ,
11642*

Institut Köstritz , Thür.
Stärkst besuchte höhere Fachschule
für zeitgemäße Berufsausbildung in

l/ . cäwirtschatt u . Garfenban ,
verb . m . Einj .-F. eiv/ . -8erechtigunos -
Kursus . Man verlange Ausk . u . Pro -
Ipekt A f . Landwirte , B. f . Gä tnsr v . d.
Direktor Prof . Dr . Seitsgast . «m«a4 . 1

Kassenschrank
und 2 Sitz - Pulte bereits noch nei^
billig zu verkaufen .
11916 Kaiserstraste 81 . .

Fraue » und Mädchen
jeden Standes können ihre sämtl .
Garderobe und Wäsche selbst an -
fertigen . Auch Abendstunden.
8886* Waldiioriiiir . 18, 2. St .

Die ältesten Pelze
werden zu modernen umgearbeitet ,
sowie Reparaturen und Füttern
übernommen . Beste Referenzen .
B28668 .14 .7 DouglaSstrasie S .

ißäil !
Wohnunyseinricbwng

oder gebrauchte Möbelstücke zu
kaufen gesucht von Familie , welche
bei Beginn des Krieges Hab und
Gut verloren hat . Mann befindet
sich in sicherer Stellung .

Angebote unt . Nr . B283L6 an die
Geschäftsstelle der „Bad . Presse ".

Zu oerkaufen :
Ganz neue Ein - Zimmer - Ein »

rifhtti >g mit Spieaelschrank . Wasch¬
kommode mit Spiegelaufsatz, ^ 4
Stühle , Schlafseffel , Handtuchstän»
der . Nachttisch. Zu erfragen

Aiigartenstr . 85 , pari .
ö !lchersltirank,Ausziehtisch,Büfet5

Vertiko,Waschkommode m . Marmor ,
Nachttilche, Schreibtische . Chiffon»
niere , vollst, hochh. Betten,Kommod «,
Stühle . Tische. Küchenschrank sind
villi ., zn verkaufen . 11964 .2^.
S . msca «uuinn . 8ä6ttngetftt .Ä̂

Möbel - und AuktionLgefchäft.
Wegen Einrichtg . des elektrischen

Lichts verkaufe ich meine fast neueAeetylenanlage
mit IS Lampen , sowie zirka 1E>0 m
laufende Rohre . 4003a

Schttntlialer z . „Adler " .
Ketdrennach (Wttbg .) .

Ladeneinrichtung
oder guterhaltene Teile einer sol-
chen , wie Glasschränke , Theke, Re-
gale per bald zu kaufen gesucht .

Angebote mit Preisangabe unter
Nr . 11951 an die Geschäftsstelle der
„Bad . Presse ".

Ein noch gut erhaltenes

Damenzimmer
mit gut erhaltenem Teppich, oder
Teppich für sich , zu kaufen gesucht .
Angebote unter Nr . B28420 an die
Geschäftsstelle der . Bad . Presse ".

IkMt? Mimen
zu kaufen gesucht . Angebote mit
Preisangabe unter Nr . 11964 an
die Geschäftsstelle der „Badischen
Presse " erbeten .

ro,
9X12 , mit Doppelanastigmat f . 4,5 ,
sofort zu kaufen gesucht .

Mundintier , ( { « statt ,
SB«04t.3.3 Leovoldsring 24.

1 Wl. <joiü . Ahr
mit od . ohne Kette zu kauf. ges.

Angebote unt . Nr . *828012 an die
Geschäftsst . der ..Bad . Presse "

. 3 .3

M erhall . tmWs Solliim
zu kaufen aesurbt . Angebote mit
Preis unt . Nr . B28018 an die Ge -
schäitsstelle d . ..Bad . Presse " erb . * .3

äl1 de >t. Preisen getr .
Damen - und Kinder -

Kleider aller Art , Schübe , Pelze ,
Hüte u . s. w . sof. Angebote unt .
Nr . B28014 an die Geschäftsstelle
der „Bad . Presse " erbelen .

Getrag . Kleider ,
« chube , Stiefel u. f . tu . zu hohen
Preisen zn kaufen gesucht . Angeb.
unt . Nr . B28130 an die Geschäfts -
stelle der .. Bad . Presse " erbet. 2 .2

Zu verkatifen
Zu verliausen

Ä liiMMN -Ke !« .
Angeb . unt. Nr . >828352 an die Ge -
schäfisstelle der „ Bad . Presse "

. 2.1
Wegen Einrückung sind 2 schöne

2'jzjShrige Pferöe ,
sowie 1 wachsamer Wolfshund u.
1 gute Geist billig zu verkaufen .

erfragen B28406.2.1
Ettlingen . Pforzheimerstr . 40 .

Söhne Auto . 9 !18 PS ., abnehmb.
Limousine , kompl., mit Garant,
sofort zu verkaufen . B28398

intscherei Leovoldstrak -e 5 .

MI1M . JadeemM « .
Ofen für Holz « u . Kohlenfeuerung ,
mit Rohr , sowie Wasserzu- u . Ab»
leitungsrohr billig zu verkaufen .

^lnfraa . unt. Nr . B28292 an die
Geschättsst . der „ Bad . Presse "

. 2.2
Fair neue Nähmaschine. Schwing-

schiff f . Futzbetrieb . mit Kasten u.
2 Lurusschubladen für 85 ^
B2N387.2.2

zu Verl.
Geranienttr . 15 . III .

ScvönesSerrenrad , noch neu . so-
wie Tameurad . einigemal gebr.,
äußerst billig abzugeben . B28394

Lessingstrafie 8 , Laden.

SabrraAißöntel S »
geben . Gelegenheitskauf. 5828208

.« . - Miililbiirg , gcbniifty. il , II r .
ein Äf ' 5 « IIofen
ist billig zu verkaufe » . B28416

?>üi>sd?stratze 42 , 1 . Stock.
Gas - Juglampe ^

fast neu . wenig gebraucht , für 10 Mk.
zu verkaufen. B28459

5iaiferftraf >e 8 .
"
». 4 . Stock.

lantni ) gutes, altes $ n»
vPClgC , strument . mit

Zubehör zu verkaufen. Anzusehen
mittags zwischen 1 und 2 Uhr.
« 2845 , Leavoldstr . 7a . 4 . St .

Se "; SinüttbellileHe Ä
fflw.w Amalienst r. L2 , im Hof, r.

Scköne eiserne Kinderbett -
steile mit Matratze ist billig zu
verkaufen . B28463 ~

Srbiitzenstr . 64 , Htli. , IL, r.

Zu verKausen:
.Herrenkleider , mittlere Figur ,

zum Teil noch neu . B28Ü38 .2.1
Philippstrafte 8, 3 . Stock.

Für gr . stark . Herrn U eleg . Winter¬
mäntel in . Pelzkrag ., Tportanzug.
eleg . Anzug , Gelirock , Geige, Zither.
Schrank preiswert zu verk . B^8368

Weltii enstras je 1. 2. St .. 1.

feen SrOUCiißll 'getragene
Dameukleider zu verkaufen . An-
zusehen vorm . zwischen 9 u . 12 Uhr.
B28454 Karlslraste 102 . I.

Helles« erbitkoUiim . fast neu , 44.
sowie Ä schöne Kleider ( braun u.
blaul 4-t , 1 Tame/iregeumautel zu
verkaufen . Anziehen mittags zw.
1 u . 2 Uhr. Leovoldstr. 7a , 4 . St .

Transportabler
Hühnerstall

für 20 Hühner , eventl . auch 6 Hüh.
ner diesjähriger Brut zu kaufen
gesucht. Angebote unter B28269
an die Geschäftsstelle der „Badi»
schen Presse " erbeten.

Erda !
Q ^ aiiraK » ~ 2»ciuiuiijatf 'ei9

Gerachfrei !

4t Ohne
Preiserhöhung
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Amtliche Nachrichten.
Seine Königliche Hoheit der Erohherzog haben Eich unter dem

28. August ISIS gnädigst bewogen gefunden , dem Gefreiten Karl Kopp
beim Landwehr -Jnfanterie -Regiment 82 . vorher beim 8 . Badischen
Infanterie -Regiment Nr . 189 , die silberne Verdienstmedaille am
Bande de. Militärischen Karl Friedrich -Verdienstmedaille zu ver-
leihen .

Seine Königliche Hccheit der Srohherzog haben Sich unter dem
28. August 1915 gnädigst bewogen gefunden , dein Leutnant Max Alber
im Niedersächsischen gmßartillerie -Regiment Nr 10 das Ritterkreuz
zweiter Klasse mit Schwertern des Ordens vom Zähringer Löwen zu
verleihen .

Seine Königliche Hoheit der Eroszherzog haben Sich unter dem
28. August ISIS gnädigst bewogen gefunden , den nachgenannten An -
gehörigen des K. Sächsischen Infanterie -Regiments Nr . Ivo König
Wilhelm II . von Württemberg die folgenden Auszeichnungen zu ver -
leihen :

das Ritterkreuz zweiter Klasse mit Schwertern des Ordens vom
Zähringer Löwen : dem Leutnant d . R . Adolf Frisch-

die silberne Verdienstmedaille am Bande der Militärischen Karl
Friedrich -Verdienstmedaille : dem Unteroffizier Michael Beidt und
dem Ersatz -Reservisten Joseph Reumaier .

Seine Königliche Hccheit der Grohherzog haben Sich unter dem
28. August 1915 gnädigst bewogen gefunden , dem Sergeanten Emil
August Hummel bei der Futzartille

'
rie - Batterie s15. F .H .) 219 die sil¬

berne Verdienstmedaille am Bande der Militärischen Karl Friedrich -
Verdienstmedaille zu verleihen .

Seine Königliche Hoheit der Grohherzog haben Sich unter dem
2 . September 1915 gnädigst bewogen gefunden , dem Krankenträger
Ruf beim 1 . Badischen Leib -Grenadier -Regiment Nr . 109 die silberne
Verdienstmedaille am Bande der Militärischen Karl Friedrich -Ber -
dienstmedaille zu verleihen .

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben Sich unter dem
4 . September 1915 gnädigst bewogen gefunden , dorn Unteroffizier Karl
Friedrich Ruf bei der 3 . Batterie des Lothringischen Fuhartillerie -

Regiments Nr . 16 die silberne Verdienstmedaille am Bande der Mili -
tonischen Karl Friedrich -Verdienstmedaille zu verleihen .

Seine Königliche Hoheit der Srohherzog haben Sich unter dem
28 . Juli 1915 gnädigst bewogen gefunden , den nachgenannten Ange -

hörigen von Truppenteilen des 10 . Armeekorps die folgenden Aus -

Zeichnungen zu verleihen :
das Rrttertreuz zweiter Klasse mit Eichenlaub und Schwertern

des Ordens vom Zähringer Löwen : dem Stabsarzt d . R . Dr . Bernhard
Agricola beim Ostfriesischen Feldartillerie - Regiment Nr . 62 ;

das Ritterkreuz zweiter Klasse mit Schwertern desselben Ordens :
dem Feldpostsekretär Otto Niickert bei der Feldpost -Expedition der 19.
Jnfanterie -Divisum ;

die silberne Verdienstmedaille am Bande der Militärischen Kar !
Friedrich - Verdienstmedaille : dem Trainfahrer d . °L. I Emil Grojzhans
bei der 20. Infanterie -Division . dem Musketier August Litterst , dem
Gefreiten d . R . Faller und dem Unteroffizier d . R . Emil Becker im
1 . Hannoverschen Infanterie -Regiment Nr . 74 , dem Kanonier Wil -
Helm Dietsche im Niedersächsischen Feldartillerie -Regiment Nr . 46 ,
den Musketieren Heinrich Henes und Friedrich Laschinger im 2 . Han ,
noverschen Infanterie -Regiment Nr . 77 , dem Ersatz -Reservisten Albert
Rees , dem Reservisten Rudolf Karst , dem Unteroffizier d . R . Johann
Kiibler , dem Unteroffzier Kamill Santo , den Musketieren Andreas
Freund und Richard Funk im Braunschweigischen Infankrie -Regi -
ment Nr . 92 und dem Kanonier Wilhelm Halblaub im Ostfriesischen
!̂ cld -Artillerie -Regiment Nr . 82.

Seine Königliche Hoheit der Srohherzog haben Sich unter dem
16 . August 1915 gnädigst bewogen gesundet , den nachgenannten Ange¬
hörigen von Truppenteilen der 22. Infanterie - Division die silberne
Verdienstmedaille am Bande der Militärischen Karl Friedrich-Ber -
dienstmedaille zu verleihen :

Z. Kurhessisches Znsanterie -Regiment Rr . 82 : den Erjatz-Reser-
nisten August Krämer und Karl Scheu , dem Kriegsfreiwilligen Io -
seph Roth und dem Offizier -Stellvertreter Vizefeldwebel Richard Ha -
berer ;

Znsanterie -Regiment von Wittich (3 . Kurhessisches) Rr . 83 : dem
Unteroffizier Eugen Schwab und dem Reservisten Viktor Frank;

1 . Ober- Elsässisches Znsanterie -Regiment Rr . 187 : dem Vizefeld-
wcbel d . R . Albert Eckard , dem Unteroffizier d . R . Joseph Bruch und
? ctn Gefreiten Kriegsfreiwilligen Albert Rapp ;

Kurhessisches Feldartillerie -Regiment Rr . 47 : dem Kanonier
^ ranz Taver Reinhard ;

Scheinwerserzug 51 : dem Unteroffizier d . L . Karl Rimmler .
Seine Königliche Hoheit der Erohherzog haben Sich unter dem

18 . August 1915 gnädigst bewogen gefunden , den nachgenannten Ange -
hörigen von Truppenteilen des 22. Reserve -Korps die folgenden Aus -
Zeichnungen zu verleihen :

das Rrttertreuz zweiter Klasse mit Eichenlaub und Schwertern
des Ordens vom Zähringer L?wen : dem Hauptmann d . L . Il Eurt
Freiherrn von Grünau im Reserve -Infanterie -Regiment Nr . 202 :

die silberne Verdienstmedaille am Bande der Militärischen Karl
Friedrich-Verdienstmedaille : vom Reserve- Infanterie -Regiment Rr.
201 : den Unteroffizieren Erwin Rutschmann , Karl Hasner und Ferdi -
nand Reimei ^ r, dem Grenadier Ernst Bleiholder , den Unteroffizieren
Alfred Beyer und Karl Bogner . dem Grenadier Emil Franz , dem
Füsilier Heinrich Tchorndorser , den Wehrmännern Emil Steinle und
Franz Schroth , dem Grenadier Eduard Rohrhurst , dem Gefreiten Karl
Wettlin , den Unteroffizieren Robert Kraut und Leopold Senger , den
Füsilieren Heinrich Furrer und Wilhelm Unger , dem Unteroffizier
Heinrich Speckert , dem Vizefeldwebel Robert Keller , dem Füsilier Io -
Hann Aster , den Grenadieren Ludwig Kammerer . und Emil Knöt -
zele , dem Gefreiten Heinrich Lamade , den Füsilieren Stephan Köhler ,
Ludwig Luger und Eugen Wackenhut , dem Gefreiten Karl Kais ? den
Grenadieren Gustav Fürber , Hermann Rittershofer und 2lnto - Wag¬
ner, den Unteroffizieren Hermann Steier , Emil Schule und ilius
Streit , den Füsilieren Max Rein .thal und Erwin Eichin , d?w lnter -
offizier Eugen Seqfried , dem Grenadier Joseph Kaiser , dem Füsilier
Robert Konstantin , dem Wehrmann August Thoma , dem Gefreiten
Johann Ernst , dem Füsilier Paul Weber , dem Grenadier Malter
Heichlinger, dem Unteroffizier Julius Waldhaucr , dem Gefreiten
Rudolf Ruf . den Krankenträgern Otto Billinger . Johann Riedacker ,
Max Faulstich , Philipp Lais und Emil Merdelmeier , den Grenadie -
ren Joseph Reinbolz . Erich Braun und Georg Hiirdle . den Füsilieren
Alois Anderer . Hans Graf und Joseph Enderle , dem Gefreiten Albert
Zimmermann , dem Unteroffizier Wilhelm Linder , dem Grenadier
Albet Sturm , dem Gefreiten Sebastian Morschheuser , den Grenadieren
Theodor Benz und Jakob Grab , dem Füsilier Karl G - tz und dem
Unteroffizier Wendelin Kahles :

vom Re >«rve -Znfanterie -Regiment Rr . ZV2 : dem Kriegsfreiwil -
ligen Karl Thudium , dem Ersgtz -Rekruten Hermann Hellmutb , dem
Kriegsfreiwilligen Kurt WLrtz , dem Ersatz -Rekruten Heinrich Martin ,dem Gefreiten Franz Schattling , dem Musketier Hermann Klein , dem
Gefreiten Adolf Mall , den Kriegsfreiwilligen Hans Mayer und
Michael Mayer I , dem Ersatz -Reservisten Peter Kohler , dem Kriegs -
freiwilligen Friedrich Weill , den Gefreiten Wilhelm Gundlach und
Julius Rabling , den Kriegsfreiwilligen Georg Schmitt III . Peter
St ! « r . Joseph Weber und Karl Lang , dem Landsturmmann Georg
Eustachi, dem Unteroffizier August Holstein , dem Gefreiten Willy
Weber , dem Reservisten August Bohner und dem Unteroffizier Adolf
Lersch ;

vom Reserve -Zäger -Bataillon Rr . 15 : den , Oberjäger Fritz Loh-
rer, dem Gefreiten Karl Wiedemer und dem Jäger Alfred Temmler .

Den Heldentod für das Vaterland starb am
14 . September mein geliebter Verwandter und
Pflegesohn

LeHrer

Hermann Frank
RrScKsfreiw . Unteroffizier im Res . - Regi¬

ment 201
im Alter von 24 Jahren .

In tiefer Trauer :
Alwine Förch .

Karlsruhe , den 22 . September 1915.
Sofienstraße 35. 828455

W aoliruf .
Gestern starb im 56 . Lebensjahre unser verehrter Prinzipal

Herr Eduard Ornsfsill , Kaufmann.
Wir verlieren in dem Verstorbenen einen vorbildliehen ,

liebenswürdigen Vorgesetzten , dessen Andenken wir stets in
Ehren halten werden . 11971

Das Personal der Firma Qrnstein & Schwarz .

Todes -Anzeige .
Gott dem Allmächtigen hat eS gefallen , unfern lieben ,

nuten Sohn und Bruder

Rudi Pallot
nach langem mit Geduld ertragenen schweren Leiden , im
Alter von 17 Jahren , in die ewige Heimat abzurufen .

Um stille Teilnahme bitten
Die tieftrauernden Eltern und Schwester :

Max Fnllot , Einkassierer .
Elise Fallot , geb. Heifel .
Paula Fallot .

Karlsruhe , den 21 . September 1915. B28334
Die Beerdigung findet Donnerstag , den 23 . September ,

nachmittags ' 1,4 Uhr , von der Friedhofkapelle aus statt .
Trauerhaus : Schillerstraße 33.

Todes - Anzeige .
Am 20 . ds . Mts. verschied nach langem schweren Leiden

unsere liebe Mutter , Schwägerin und Tante

Karolina Dahmen , geb . Süß
im Alter von 60 Jahren .

In tiefer Trauer :
Gustav Dahmen
Johanna Dahmen .

Karlsruhe , den 22 . September 1915 .
Die Beerdigung findet am Donnerstag , mittags 2 Uhr , von

der Friedhofkapelle aus statt .
Trauerhaus : FasanenstraSe 19 .

B28476

Trauer -Hüte
in jeder Preislage stets vorrätig 5410

S „ RosanhuscSi , Kaiserstr . 137 .

DAS IDEAL - GETRKNK
ist unbestritten

fße&cna
Milch - Kakao mit Zucker

Würfe! 10 PfennigGrosser Nährwert !
llefaerall erhältlich I
Alleinige Fabrikanten LEHMANN & BOHNE , Berlin W 35.

Musterung und Aushebung !
Die im wehrpflichtigen Alter befindlichen Personen , welche

in den Jahren 187V- 18SS geboren
und die auf Grund des § IS R . M .G . von jeder weiteren Gestellung
vor den Ersatzbehörden im Frieden befreit sind — das nnd solche , weuy«

AnömusternngSschein <gelbe Farbe )
besitzen — sowie sämtliche

Landsturmpflichtige I. und II . Aufgebotes ,
soweit sie nicht zurückgestellt sind oder bei einer früheren Musterung
nicht die Entscheidung tauglich zum Dienst mit der Wane , ohne Bfarre
lkricgS - , garnisonverwendungsfähig ) oder zu Arbeitszwecken verweno .
bar ( L .o.W .A. ) erhielten , werden in der Zeit

vom Freitag , den 24. September bis einschließlich
Freitag , den 1 . Oktober d. 3s .

jn der aus der nachfolgenden Zusammenstellung ersichtlichen Reih « «
folge gemustert .

Die Musterung erfolgt gleichzeitig durch 2 Kommissionen , und zrwitj

a) im „ kleinen Saal der stödt. Festhalte' hier und
b) im Gasthaus . Zum grünen Berg " Kaiserstratze 33.

Von den Wehrpflichtigen haben zu erscheinen :
a ) im „ kleinen Saal der Festhalle " hier '

am Freitag , den 24. September , »»»mittags 8 Uhr, die in den Jahre «
1876 und 1877 Geborenen ,
DamStng , den 25. September , vormittags 8 Uhr , ^amtliche n*
Jahre 1878 Geborenen sowie diejenigen rm Jahre 187» Geborenen ,
deren Namen mit dem Anfangsbuchstaben A bi ! einschließlich J
beginnt ,
Montag , den 27. September , vormittags 8 Uhr, sämtliche t«

am

am
Jahre 1880 Geborenen sowie diejenigen im Jahre 1879 Geborenen ^
deren Namen mit dem Anfangsbuchstaben IL bis einschließlich o
beginnt , .

am Dienstag , den 28. September , vormittags 8 Uhr , sämtlicheo. v. .. . / om /*« r . i r* icoa fZlSil .Jahre 1881 Geborenen sowie diejenigen im Jahre 1882 Geborenen ,
deren Namen mit dem Anfangsbuchstaben A bis einschließlich ti.
beginnt ,

am Mittwoch , den 29. September , vormittags 8 Uhr . sämtliche im

Micken ! Melken !
wieder neu eingetroffen in nur gut .
Qualitäten , Stuck von 2 Jl an , bess .,
ungetrübte Frackkorsetten weit unt .
Preis , weihe u . graue Reformleib »
chen . alle ? direkt a . d . Fabr . , ,*,,4.1
V Durlachcr Alle« 24, ITr . lks.
n nmpn finden beste Auf -IJ» «3 IT11 ? Fl „ ahme und Pflege .
Bad int Hause . Priv . - Äeb . 8fwu
Mähringer , Knittlingen bei
Bretten . B24341 . 14 .ll

Mo?i-
u . Tafcläpfel

liefert zu billigsten Preisen .
Schöpf , Luisenftr . 84 .

11972 Tel . 282 (3.

Birnen — Birnen
sehr gute , schöne Birnen sind fort -
während billig zll haben B28168

Hirschstratze SS , im Hof.

Mofta'psel und
Birnen ,

garantiert schöne saure Ware , in
Waggon ladungen , liefert B284S7

Carl IlnrtfiiB , vierzig .
Telephon 92 u . 129 . 3 .1

Verlausen ÄEär 1
Abgabe geg. Belohnung

B28474 Zlkademiestraße 23.

Solide Existeiij !
Konstanz Bodenfer : —

dandelsgerichtl . eingetrag .
>? irma . Jährl . Einkommen
M » . ^ — 4000 . — Buch-
nachweiS . Erforderl . Mk.L0 «»0 .—.

Angeb . unt . Nr . B27S29
an die Geschäftsstelle der
„ Bad . Presse " erbeten . 3.3

188Z Geborenen sowie diejenigen im Jahre 1882 Geborenen , derex
Namen mit dem Anfangsbuchstaben L his Z beginnt ,

am Donnerstag , den 30. September , vormittags 8 Uhr , die in de»
Jabren 1884 und 188!; Geborenen ,

am Freitag , den 1. Oktober , vormittags 8 Uhr , die in den JahreX
1886 und 1887 Geborenen !

1») im Gaffthau » „Zum grünen Berg ", Kaiserstr . 33
am Samstsg , den 25 . September , vormittags 8 Uhr, sämtliche in den

Jahren 1876 bis 1895 Geborenen aus den Gemeinden : Blankenloch ,
Büchig , Bulach . Eggenstein , ffriedrichstal . Graben , HagSfeld , Hoch«
stetten und Rußheim ,

am Montag , den 27. September .vormittag ? 8 Uhr, sämtliche in den
Jahren 1876 bis 1895 Geborenen aus den Gemeinden : Knielingen .
Leopoldshafen , LiedolSbeim . Linkenbeim , Spöck und Staffort ,

am Dienstag , den 28 . September , vormittags 8 Uhr , sämtliche in de«
Jahren 1876 bis 1895 Geborenen aus den Gemeinden : Teutf « '
neureut und Welfchneureut sowie der in der Stadt Karlsruhe
wohnhaften Wehrpflichtigen , welche im Jahre 1888 geboren find,

am Mittwoch , den 29 . September , vormittag ? 8 Uhr, die in den Jahre »
1889 und 1890 Geborenen ,am Donnerstag , den 30. September , vormittags 8 Uhr , die in de»
Jahren 1891 und 1892 Geborenen ,am Freitag , den 1 . Oktober , vormittags 8 Uhr , die in den Jahre »
1893, 1894 und 1895 Geborenen .
Vom persönlichen Erscheinen bei der Musterung können Wehr «

^fnchllgc vom Unterzeichneten befreit werden , welche an folgenden
isehlern und Gebrechen leiden : Verkürzung oder Mißgestaltung de?

Körper ? , Geisteskrankheiten , Epilepsie , chronischen Gehirn - ,
Rückenmarks , und anderen chronischen Nervenleiden . Blindheit beide?
Augen , Taubheit be.ider Obren . Verlust größerer Gliedmaßen .Die Befreiung erfolgt aber nur auf Vorlage eines bezirksärztliche »
Gutachtens oder einer amtlichen Bescheinigung .
. Bei der Musterung haben die obengenannten Wehrpflichtigen , so«
I£r P ' tc nicht venr Zivilvorsitzenden 5er Ersahkommission von der
Gestellung entbunden sind, eine balbe Stunde vor Beginn saubergewaschen utch in reinlicher Kleidung zu erscheinen .

. 7 f
:c - naitönmclbung zur Stammrolle entbindet nicht von der

Gestellungspflicht Jeder der genannten Wehrpflichtigen , welcher
wahrend des Ersahgeichatt » hier seinen dauernden Aufenthalt oder
Wohnsitz hat , ist zur Gestellung verpflichtet .
> » or Krankheit am Erscheinen verhindert ist, hat ein ärzt ^
Ilches ZcugNiS vorzulegen , das durch die OrtSpvlizeibehörde beglaubigt

c« nicht vom Bez . rkSarzt ausgestellt ist.
r ;* Gebein , Ersatzgeschäft gar nicht oder nicht pünkt .

Grenzer Bestrafung aus , auch können sie durck

ang h lt
ac ' etzlicher Zwangsmaßregeln zur iolortiaen Gestellung

Gestellung entzieht , wird als unsicherer Heerespsl ' ch^

« Ir m"! eingestellt , auch kann er etwaiger ibm
von ^ Ansprüchen auf Zurückstellung oder Befreiung

^ >ner Ausmusterung ni,t Zuchtbaus oder Ehrenstrafe «
Iiis " ? «

bürgerlichen Ehrent -chir bestraft worden ist. b- t
\ immrr Vr " N Militärbüro des Bezirksamt - S. Stock .Limmer Nr . »6 — zu melden

Bcrb,cn beauftragt , obiges in ortsüblich"
Büräerm ? ,̂ ^ W^ n \ Musterungstermin hat der HerrBürgermeister oder fet neVrtreter zu erscheinen .Karlsruhe , den 20. September ISIS .
ver 3iDiltJ9rlifccifcf d, r ? rs- tzts « nisß, » ^ n«hrirtrttg6iiriirha tarlsr «M

Dr . Guth . Bender .

Suche Mk. 20000 .— Dar - 1
lehen fest auf ein Jabr . Voll- j
wertige Hypothek. Sicherheit
wird gegeben . Absolut sichere '
Anlage . Vergüt . Mk . 3000 .— !
Wertpapiere nehme in Zahl «
ung . Selbstgeber werden er - ]
sucht, Angebote unter p . 2093
an Haasenstein K
N .-G . Karlsruhe
zureichen .

St Vogler .
. CIN - |
4020Ö.3. 1

Sauplatz pi .
Kaufe Bauterrain , aber nur

i lastenfrei , gebe gute , kurz -

I

fristige Hypotheken in Zah¬
lung . Angebote unt . R. 2094
an Haasenstein & Bogler
A .-G . . Karlsruhe . 4019a.3. 1

l

UntcraftUung
Hilffin allen
Lagendurch
Kapital oder
Bürgschaft

iskr* t.
Se bstptfa er

LAHR
Kaissrstr. 00
A. DAMHER

Zu verkaufen : 1 Waschkommode
nr . Marm ., 1 Schreibtisch , 1 Bücher -
etagere , 1 Nachttisch . 1 Bettrost .
BLS3SS GoUeSaurrftr . ö, ck St .

Junges Mädchen
aus der französischen Sck>we^ «
18 Jahre alt , sucht Aufnahme
guter Familie oder gutem Ben
nonat in Süddeutschland zur we« '
selseitigen Sprachen - Erlernung

m ViH

beim i». »rftfrtVe ] W99a .3I

Zu ve rka i

Gelegenheitskauf.
Gebe sofort einige fast, ,

neU"
Herrenräder mit Freilauf billig ^
ab . Ikaevl , Blankenloch .
stcinerstraße 29 . B28f70 ^ i

Tarnen - üni « NMj .
SÄSö | ii

Herren » und Damen - ffabrr
sofort billig abzugeben . , 7
3328473 .̂ « Krinaerstran - L ^ - .

ige gebr . Herr .« u .
if teil . , , ehr gut , r. 30—50 v
B28461 53 .

Ein
teil

Kinderliegwnaen , gut erhalte «'
zu verkaufen . Näherei , r
B2845S ttierwigstr ^ I ^ - -

Nähmaschine SU
B28881 gchintrftr . 37 . ±JZi25 *

MWM Merrill .̂
Rüde , U-! Monate alt , sehr ® , jrt
sameS , anhängliches Tier ,
schöner , wachsamer

Dobermann ^
Rüde , billig zu verkauf « . F '

^ i
JE . Kupp , Kriegs » . « 0 . - - »

(Rahe der « ronenstraSV-



Nr . 441 . Mittagblatt. Mttwoch . de« SS. Sepk. ttu . Kavifche Presse . Kette ?.
Wegen Reinigung deS Kasten -

lokals bleibt unsere Kasse am
Freitag , de» 24 Septbr .

geschlossen,
Stiidtijche Sparkasse dttliugeif.

finden die
_ . >weiteste Ver¬

breitung und haben daher den besten

..Mite » greift".
Zirka 1500 qm

Zementboden
Bei guter Zahlung in Akkord zu
vergeben .

'3 .2
Zu erfragen unter Nr . 3390a in

der Geschäftsst . der «Bad . Presse ".

Für die Dauer 'deZ Krieges suchen
wir einen tüchtigen , in Verwaltung
und Grundbuchwesen erfahrenen ,
militärfreien

Ratschreiber .
Bewerbungen mit GebaltSan -

sprüchen bitten wir bis längstens
30. ds . MtS . einzureichen . 4013a

Wolfach . den 21. Septbr . 1916-
Gemeinderat . 2.1

Für ein Mehlgefchäft
branchekundiger und ganzlich mili -
tärfreier

Buchhalter
per sofort gesucht . Angebote unter
Nr . 11959 an die Geschäftsstelle der
„Badischen Presse " erbeten .

BMckn
durchaus selbständig . welcher
schon in gräheren Geschäften
ähnliche Stellung bekleidet
hat . per sofort oder später
gesucht . Angebote tauch
vou Damen ) mit Gehalts -
anfprüchenu . Zeugnisabfchr -
unter Nr . 11804 an die Ge¬
schäftsstelle d. „Bad . Presse ".

Buchhalter
gesucht.

welcher bilanzsicher und mit der
amerikanischen Buchführung voll-
ständig vertraut ist . Gute Zeug -
nisie erf . Angebote mit Gehalts¬
ansprüchen unter Nr . 11962 an die

ijsjr
— ^ - - —

Geschäftsstelle der
erbeten .

„Bad .

&ür unsere Registratur suchen
wir vertrauenswürdigen Militär -
freien

Registrator .
. Angeb . mit ZeugniSabschr . u . An -
wrüchen , auch von Kriegsiuvali -
den . an 11397.2.2
Bcoron , Bosen & ßo ., Karlsruhe .

Ettlingerstrafte SS .

woldellll - LeWelle
! ist unter günstigen Be -
^dingungen zubesetzen in der

Kronen - ipotbeke ,
Karlsruhe . 2.21

Iräulein
Zur Korrespondenz gesucht . Nähe
Karlsruhe . Lebenslauf , Zeugnis -
obschriften , Gehaltsunsprüche unt .
Nr . B28328 an die Geschäftsstelle
der Bad . Presse " erbeten . 2 .2

Silnoeres EröirElein
' lit guten Umgangsformen , welches
?uch im Laden zu bedienen bat , so -
wrt gesucht . BL8409
_ Knapp , Karl - Friedrichstr . 19.

Drogerie
W.^ AFrS « lein
Zum sofortigen Eintritt . Angebote
Und nebstBild u . Gehaltsansprüchen
^ «zusenden unt . Nr . 4009a an die
Z ÄchaftSstelle der ..Bad .' Presse " .

Operateur i WS»
Ritbet Stellung bei hohem Gehalt .
; Atelier Wollt ", Worms .

Vorarbeiter
für Eisenbeton

zu sofortigem Eintritt für längere
Beschäftigung gesucht . Angebote m.
Angabe der Fähigkeiten - c . unter
Nr . 3976a an die Geschäftsstelle
der . Bad . Presse

"
. £ 3

Tüchtige

Sdjfoftr ni Achr
für dauernde Beschäftigung bei
hohem Lohn gesucht . 4014« .5.1

Gebrüder Linck,
Maschinenfabrik und Eisengießerei ,

Oberkirck , Baden .

ZiimIWger Heizer
kann sofort eintreten . V28360
G .Pflzenmai er , Dampf - Wasch -

anstalt . Beiertheim .

Zwei Küfer"«'
bei yohem Lohn für dauernd ges.~

. 17.Ant . Einhellig , Lachnerstr,

Bäcker- Gesuch .
Selbständiger und militärfreier

Bäcker bei guter Bezahlung sofort
gesucht . 3989a .2.2

Wilhelm Finck . Bäckerei,
Bruchsal .

ihm
Per sofort wird ein tüchtiger

Arbeiter gesucht . 1195«

Loew - Hölzle ,
Kaiserstraste 187 .

Ein stadtkundiger

Chauffeur
gesucht . Angebote unt . Nr . 11973 an
die Geschäftigst. d . „ Bad . Presse " .

Kutscher gesucht
P3T zu sofortigemEintritt tsq
für Geschäfts - u . Herrschaftswagen ,
bei hohem Lohn und dauernder
Stellung . Derselbe muß durchaus
nüchtern , stadtkundig und guter
Pferdepflege ; sein . Es wollen sich
nur militärsreie Leute mit besten
Zeugnissen von morgens 9 Uhr bis
abends 7 Uhr bei der Geschäfts -
stelle der „Badischen Presse " .
Ecke Lammstraße u . Zirkel , persön -
lich melden . 5827808

Kutscher gesucht !
Suche ehrlichen Mann , der mit

Fuhrwerk umgehen kann . 11812
Karl Banniami ,

Karlsruhe i . B Akademieftr. 20.

Pferdepfleger
sofort , gesucht. 328414 .2.1

Karlsruhe . Riippurrerstr . 1a.

Äoteldiener ,
Nachlporlier

für sofort gesucht . 11939 .2 .2

Hotel Germania. Karlsruhe .
Zeugnisabschrift

'
persönlich vorstelll

ten einsenden od.
en .

önche foior! ilweten Zmis-
ötirtdien Ii ein Neri.

B28282 .S.2 Werderstraste 4 .', .

2 krustige
Hausburschen

finden sof. dauernde Stellung .
M . Reutlinger & Co .,

Möbelfabrik ,
11960 Westbahnhos .

Kausbursche^
fleißiger , kräftiger , gesucht . Kost
und Wohnung tjn Sause . B28469

« " " "

Sofort gesucht !
Privatmädchen mit Zeugnissen .

Küchenmädche « . einfache Kellne -
rinnen , durch Frau Rosa Brenk, ge-
Iverbsmäßige Stellenvermittlerin ,
Durlach . Sauptstr . 71 . B28448

Nach auswärts wird ein

Mädchen für Küche,
das etwas kochen kann , und ein

Zimmermädchen,
das servieren kann , in eine Wirt -
schaft gesucht . Angeb . unt . Nr . 4010a
an die „Bad . Presse " erbeten . 2 .1

Ein braves , jüngeres Dienst -
Mädchen wird von kinderloser Fa -
milie auf 1 . Oktober gesucht .

Näheres Karlstr . 50 . II . « 28426
Williges , fleißige ? Mädchen , das

schon in Stellung war , etwas kochen
kann und die Hausarbeit versteht ,
auf 1 . Oktober gesucht.

Näh . Steinstraße 11 . II. BW 1

Tüchtiges Mädchen mit guten
Zeugnissen für sofort oder 1 . Okt .
in kl . Familie gesucht. Gabeis -
bergerstraste 17 , part . Bm«, .,.2 .l

AulenWenes WiWen
für 3 Stunden vormittags sofort
gesucht . 11970

Karl -Wilhelmst » . 30 , IV. lks.
Gesucht für tagsüber ein an -

ständiges , kräftiges Mädchen in
Haushalt mit Kindern . Eintritt
sofort oder später . 8328335.2 .1

Gottesauerstr . 0 . Part , r.

iirgerftraste II . 2 . St .
Braver , fleistiger

Vursehe
sofort gesucht . 11967

biihavs P. Eberhardt .
Amalienstraste 57 .

Peinlich sauberes , einfaches

HslelzimmemilWeii
gesucht . Bügeln erforderlich . An -
gebot « unter Rr . 3996a an die Ge -
schäftsstelle der „ Bad . Presse "

. 2 .2
Suche auf 1. Oktober ein braves ,

M « Sm KM,KL
halt . Schiilitiaus St ' lnvari ,
B25418 Durlach . Hauptstr . K» .

Wegen Erkrankung des Dienst¬
mädchens wird in kleiner Pension
'SS 1 äöto jcfiiSI .
828410 Kaiserstr . 157 , 4 . Stock.

Jüngere » gesundes Mädchen auf
1 . Oktober für Küche und Haus -
arbeit gesucht . Näheres B28359
2. 1 Welhienstr . 44 , I . links .

Junger Herr oder Fräulein
t?* sofort oder später aus Baubüro , mit Kenntnisse» in eins . Buch-'
Uhrung, Maschinenschreiben und Maßberechnungen , gesncht . 2.2

Angebote unter Rr . 11922 an die Geschäftsst . der »Bad . Presse " erb .

Jung . Mädchen f. alle häusl .
Arbeiten für nachmittags in gutes
Haus per sofort gesucht . 828413

Weltzicnstraße 40, 3 . Stock .
Jüngeres ' h Tagsmädchen für

alle Hausarbeit gesucht . 828364
3. 1 Kriegstraste 75 . 2. Stock .

Reinliche , unabhängige Monats -
fr « «, die schon in besseren Häusern
gedient hat , für 1 . Oktober gesucht .
5*28289 .2.2 Friedenstr. 17. III.
MUeWM - midWM
sofort gesucht .

Hirschstraste 31 , 2 . Stock.
11968

Ehrliche , saubere Frau zum Putzen
und Waschen zu kleiner Familie
gesucht . Zu erfragen 828471

Luisenstraste 30 , 8 . Stock.

Geübte Näherin
für meine AenderungSstube gxsucht.

Frau Peter , Kaiserstraße 86,
Damenkleider - Äeschäft . „ m ,

Tüchtige Näherinnen
für Näberei mit elektr . Betr ., sowie

Silisarfeetlerinnen MI
Gustav Kosenbusch & Cie .
Bz« ,, Kriegstraste « 2 . Hof.

-S .d. Näherin gesucht ,
sowie junges , der Schule entlassenes
Mädchen für leichte Näharbeit .
B28465 Douglasstr . S , part .

Lehrmädchen -Gesuch.
Ein junges Mödcken , welches das

---- - Damenfrisieren -------
und alle einschlägigen Fächer
gründlich erlernen will , findet bei
sofortiger monatlicher Vergütung
eine gute Lehrstelle . 2.2

Angebote unter Nr . 11892 an die
Geschäftsst . der „ Bad . Presse " erb .

Junger Koch
euS achtbarer Familie mit prima
Zeugnissen sucht per sofort Stella .

Angeb . unter Nr . B28347 an die
Geschäftsst . der „ Bad . Presse "

. L .2

SrMein ich ! Slnfoniisifelle
auf Büro evtl . noch als Mithilfe
im Laden . Angebote unter B28468
an die Geschäftsstelle der »Bad .
Presse erbeten

Fräulein
mit schöner Handschrift sucht Be -
schäftignng auf Büro .

Angebote unt . Nr . B28424 an die
Geschäftsstelle der „ Bad . Presse " .

ilidlleiterin
der Kurz - , Weiß - , Woll «, Galan -
terie - , Spielwaren - und Haushalt «
brauche , mit Ein - u . Verkauf voll-
tändig vertraut , sucht, gestützt auf

oeste Zeugnisse , in Karlsruhe oder
nächster Umgebung ebensolchen
Posten , eventl . als 1 . Verkäuferin
oder Kassiererin .

Angebote unt . Nr . B28472 an die
Geschäftsstelle der „ Bad . Presse " .

Gebild . , geschäftsgewandte Dame
sucht Führung einer

Filiale
od .so» st .Vertrauensposten . Kaution

landen . Angebote unt . 828295
d . Geschäftsst . d . Bad . Presse

Tüchtige Verkäuferin
« cht passende Stelle sofort oder
. Oktober h ! er od . auSwärtS . An -
ebote unt . Nr . B28072 an die Ge »

nftsstelle der „ Bad ; Presse " erb .

Fräulein , 25 Jahre , aus guter
Familie sucht Stellung als

Servier » Friiulem oder
Zimmermädchen

Gute Zeugnisse zu Diensten . Per -
sönliche Vorstellung auf Wunsch .

Gest . Angeb . u . Nr . 2328170 an die
Geschäftsstelleder „ Bad . Presse " erb .

Seroierfraulein
mit sehr guten Zeugnissen sucht für
sofort oder auf 1 . Oktober Stellung
in besserem Weinrestaurant , nach
hier oder auswärts . Gefl . Angebote
unter Nr . B28401 an die Geschäfts »
stelle der „ Bad . Presse " erbeten .

Aelteres WSdtyen
das gut nähen , bügeln u . servieren
kann , sucht auf 15. Okt . Stellung
als Zimmermädchen , auch nach
auswärts . Angeb . unt . B28428 an
die Geschäftsst . der „Bad . Presse " .

Mädchen sucht Stellung als
Zimmermädchen in GasthauS oder
Hotel , übernimmt auch Hausarb .
Angebote unter Nr . B28429 an die
Geschäftsstelle der „ Bad . Presse " .

Haushälterin
gesetzten Alters , sucht auf l . Okt .
Stellung bei einzelnem Herrn .
Angebote Unt . Nr . 828421 an die
Geschäftsstelle der „ Bad . Presse " erb .

Einfache Stütze,
24 Jahre , sucht Stellung per I . Ok
tober , gestützt auf gute Zeugnisse .
Angebote unter Nr . B28381 an die
Geschäftsstelle der „ Bad . Presse " .

Welches Geschäft gibt einer tücht .
Näherin Heimarbeit . Zu erfrag .
unter Nr . B28412 in der Geschäfts¬
stelle der . Bad . Presse " .

Mikdcheu,ÄSSS
kochen kann und in allen Haus -
arbeiten erfahren ist , mit gutem
Zeugnis , sucht Stelle is 1 . oder
15. Oktober . B28430

Näberes Äötbestraste 15 a, IV.

Tüchtig . Mädchen ,
selbständig in gut bürgert . Küche,
sucht Stell « in gutem Hause .

Augebote unt . Nr . B28427 an die
Geschäftsstelle der „ Bad . Presse " .

Aelteres Mädchen
das einen Haushalt selbständig be-
sorgen kann , sucht Stelle in klein .
Familie , 1 . Oktober oder später .

Angebote u . Nr . B28341 an die
Geschäftsstelle der „ Bad . Presse " .

Junges Mädchen
das schon gedient hat , sncht Stcl -
luug in ein Geschäft zur Besorgung
des Haushaltes und zur Mithilfe
im Laden . Angebote nnter B28111
an die Geschäftsst . d . „ Bad . Presse ".

Aelteres , fleißiges und ehrliches
Mädchen sucht gute Stelle bei
guter Behandlung per 1 . Okt . für
alles . Angeb . u . Nr . B28425 an die
Geschäftsstelle der „ Bad . Presse " erb .

sucht Strick -
^ , arbeit .

B28355 .2Z Zähringerstr . 28 . IV.
Kriegerfrau

sucht tags¬
über Be -

Zu erfrag . Schützen -
strafte Sa , 2. Stock. » 28363

Junge Frau
schäftigung . Zu erfrag . SlvUtzen -

Junge Frau , die in bess. Haus ,
gedient hat , sucht ein bis zwei Tage
,n der Woche Beschäftigung . Zu
erfr . unter Nr . B28411 in der Ge -
schäfts ste lle der „ Bad . Presse "

. j
Unabhängige Frau sucht Arbeit

im Waschen und Putzen . Angebote
unt . Nr . B26817 an die Geschäft ?»
stelle der „ Badischen Presse " .

- Vermietuhgem
Lagerraum

nebst Büro im Zentrum der Stadt
sof . zu verm . Näh . Bürklinftr . 0 . III
Amalienstr . 79 . Erdgeschoß, sind
drei Biiro - Räume . mit neben -
stehendem , großem Schuppen , auf
1 . Oktober zu vermieten . Näh
im 2 . Stock daselbst . 10599»

Akaüeiiiieslrche 5
1 Zimmer.
Garten , auf 1 . Oktober zu vermiet .
Näheres beim Hauseigentümer ,
Serzstraße 6 . 7724

SS« 5 ZlmmenMMW
mit allem Zubehör , auch Gärtchen -
anteil , Rokkstrnße 11 (seitb . Nr . 3),
parterre , zu vermieten . Näher , da -
selbst oder Karl - Friedrichstratze 26.
2. Stock , Telephon 223. 6802

Ploriaftraff 17
ist im 2. Stock , Vorderhaus ,
eine hübsche Wohnung , be-
stehend auS 5 Zimmern , Küche,
Mansarde sofort oder auf
1 . Oktober d. I . zu vermieten .
Nähere « bei Jos . Meev . Erb -
Prinzenstraße 29. 11520.5.4

Douglasflrahe S
ist auf sofort od. 1 . Oktbr . schöne ge-
räumige , helle SZimmerwohnung
mit Zubehör im 2. Stock zu vermiet

Näheres das . im Laden . 9774*

Elegante
Mzimmer-Wch»«

mit Zentralheizung , Vacuum ,
Keller , Küche, Mansarde , Kam -
mer , ohne Bad oder mit Bad ,
ohne Küche, auf 1 . Okt . zu ver -
mieten . Auch für Geschäfts -
zwecke geeignet . 8938*

Kaiserstr . 176 , Ecke Hirsch -
straße , im Pianolager .

Erbprimknlir. 39
ist im 2. Stock eine

moderne Wohnung ,
bestehend aus 8 Zimmern , Küche,
1 Mansarde , mit Zentralheizung
u . elektr . StiegenhauS - Beleucht
ung , sofort oder auf 1 . Oktober
d . I . zu vermieten . Näheres be«
Jos . Meest . 11521 .5.4

Schöne große Dreizimmerwoh -
nung mit Zimmer - u . Küchenbal -
kon und sonst, reichl . Zubehör auf
1 . Oktober oder später zu vermiet .
B28241 Echiinfeldstr . 1 , 1 . St . . l .

Umständehalber ist eine schöne
Dreizimmerwohnung auf sofort zu
vermieten . Nähere ? B28279
Rüpurrer Straße 29b , Hth . , 2 . St .

Eine 3 Zimmer - Motinung mit
Zubehör ist auf 1 . Okt . od . ipäter
zu vermieten . B28422 .2 .1

Näheres Vorkstraße 21, 3. St .

Geibelftr . 7
schöne S Zimmerwohnnng um -
ständehalber auf 1 . Oktober zu ver -
mieten . Näheres Hardtstr . 21 . III,
bei Schuhmacher . 3328402. 3 .1

Wohnung , 1 Zimmer , Küche, Kel¬
ler , 1 Mansarde , zu vermieten .
B28271 Lessingstraße 41 II .

1 Zimmer , Küche it . Keller im
Seitenb . zu vermieten . Näheres
B28432 Goethestraße 11I .
Amalienstrasze 7 ist eine schöne

Wohnung . 4—5 Zimmer , per
1 . Okt . zu vermieten . 9065
Zu erfragen im 2. St . Vorderhau s.

Augartenstr . 49, H . 2. Stock , ist auf
sofort oder später eine 9 Zimmer -
wohnun « mit Zubehör zu^verm.
Zu erfrag , daselbst oder Sudend -
straße 27. 3 . Stock . B28397 .5 . 1

Durlacher Allee 4Z. IV . St . , Bier -
zimmerwohnung , neu hergerichtet ,
sofort billig zu vermieten . Näh .
III . Stock daselbst . B28019

Cssenweinstratze 47 ist eine schöne
Wohnung von 3 Zimmern , Bad
mit Zugehör auf 1 . Oktbr . zu ver -
mieten . Näheres im 2 . Stock , r .,
od. Nudolfstr . 9 . 2 . St . B28185 .3 .1

Geibelstraße 3 ist der 1 . Stock mit
4 Zimmern , der 5 . mit 2 Zim -
mern nebst Zubehör auf 1 . Ok-
tobcr zu vermieten . 828522

Geibelstraße Nr . 12, 2. Stock , schöne
S Zimmerwohnung m . elektrischer
Treppenbeleuchtung auf 1 . Oktob .
zu vermieten . Näheres 1 . Stock.

Huinboldtstr . 25 » schöne Wolinung
von 2 Zimmern , Küche. Keller ic.
zu vermieten . Näheres 3. Stock,
inks . B28175 .3 .2

Kriegstr . 172 (früher 88) sind drei
Limmer mit Zubehör , Seitenbau
2. St ., Aufg . Vorderh . , zu vermiet .
Näh . 1 . St . . 10—6 Uhr .

"

Luisenstr . 75 ist eine Wohnung v . 4
Zimmern , Küche, Mans . , Keller
nebst Zugeh . auf t . Okt . od. später
u vermieten . Näh , part . M »ZW>2 .1
arienstr . 93, in der Äähe des

Bahnhofs , schöne Z Zimmerwob
nung mit allem Zubehör, auf
1 . Oktober billig zu vermieten .
Näheres im Laden . 10025*

Ostendstr . l . 3 . Stock, 5 Zimmer
u . Zubehör billig zu vermieten . Im
Laven od. Herrenstr . 52. B^ "5 .2

Ostendstr . I , 5. ^ tock ein Zimmer ,
Kammer , Küche sofort od . später
zu verm . Näh , im Laden . B^ °5 .2

Öftendftr . 10 . III. rechts . Ecke Gottes
auerstr ., ist sehr schöne 4 Zimmer -
Wohnung per 1 . Okt. oder später
zu vermieten . B28346 .2 .2

Rudolfstraste 1 « ist eine helle
3 Zimmerwohnnng mit Balkon
auf 1 . Oktober zu vermieten .

Näh . 2 . Stock links . 828184 .6.3
Schützenstraße 471 ist eine vier ,
oder Dreizimmerwohnung mit od .
ohne Badezimmer , sowie eine
Einzimmerwohnung auf 1 . Okt .
zu vermieten . B28011

Vorholzstr . 4L ist eine Wohnung
von 4 Zimmern , Bad , Garten -
anteil auf 1 . Okt . zu vermieten .
Näheres part . oder Luisenstr . 59
bei K. Orth . _ » 27753 .10,6

Werderstr . 95 . schöne 3 Zimmer -
wohnung mit großem Neoenraum
verhältnissehalber auf 1 . Okt . oder
später zu vermieten . B23462 .2. 1
Näh , part . od. Lachnerstr . IS , Part

Winterstraste 40 sind 4 Zimmer
mit Mansarde auf 1 . Oktober zu
vermieten . Näh , parterre .

Zähringerstr . 1 ist eine Wohnung ,
2 Zimmer , Küche, Koch - u . Leucht
gas , nebst Zugehör auf 1 . Okt . zu
vermiet . $ 3h . i . Laden das . B™°*

Beiertheim . Breitest ? . 120, 1 Tr .
hoch , ist eine freundliche Zwei -
zimmerwohnung mit großer Küche
und Gartenanteil umständehalber
sofort zu vermieten . Zu erfrag .
daselbst 1 . Stock . B28242

Wohn - «. Schlafzimmer ,
gut möbl . zu vermieten . B -SR- .2 .1

Lachnerstr . 9 , 2. Stockaus .
Am Stadigarten Nr. 1. 1 Tr . hoch,
ist ein gut möbl . Wohn - u . Schlaf -
z,miner zu vermieten . Balkon ,
elektrisch Licht u . Centralheizung .
Näberes im Friseur - Laden .
Zwei elegant möblierte Zimmer ,

Herrenzimmer mit Balkon . Schlaf -
»immer mit Baderaum ( Gasofen )
ind zu vermieten . B27901

Gartenstraße 44, 2 . Stock.

4 Zimmerwohnung
Bachstr . 38, L St . in . allem Zubeh .
in ruhigster Lage per sof. od. spät ,
sehr preiswert zu vermieten . Näh .
Vachstraste » 8 . 1. St . 11836 .10.3

Zu vermieten
fenstriges Parterre -Zimmer . für

Bureau geeignet , in ruhig . Hause .
B28437 Kaiser -Allee 78.

Zwei gut möblierte Zimmer ,Wohn - u . Schlafzimmer , evt . mit
kl. Küche, zu vermieten . Kaiser ,
straßr SS . 4. Stock. Nähere » im
Laden. B27837

Schön möbl . Parterre -Zimmer
sofort zu vermieten . B28349

Gartenstraße 10, gegenüber der
Goethe -Schule .

Möbliert . Zrmmer , st rn gutem
Hause zu vermieten . B28161 .3.Z

Zirkel 26 . IV . , Nähe Marktplatz .
Möblierte Zimmer sofort zu

vermieten .
B28319 .2 .2 Kaiserstr . 135,1 . St .

2 möbl . Zimmer , d . eine mit 2
Betten an Seminaristen d . Semi »
nars II zu vermieten . Adr. zu
erfragen unter Nr . B28445 in der
Geschäftsst . der „ Bad . Presse "

. 2 .1

Akademiestr . 24 ist freundl . möbl .
Zimmer mit zwei Betten sogleich
zu verm . Näh . 1 Treppe . Ä28434

Blumenstr . 14 , 3, St .. nächst dem
Ludwigsplatz , ist ein gut möbl .
Zimmer an ordnungsliebenden
Herrn auf l . Okt . zu verm . B28438

>« corg - Fricdrichstr . l2 . II, r., ist ein
schön möbliertes Balkonzimmer
auf sofort oder später zu ver -
mieten . BL8408

Gottesauerstraße 1, 2 Tr . . r . . ist
ein gut möbl . Eckzimmer jirft od.
ohne Pension auf sofort od. l .Okt .
billig zu vermieten . B27900

Hirschstraße 72 , 1 . St . , ist ein gut
möbliertes Zimmer zu ver .
mieten . B27674

Hirschstraße 81 , part . , schön möbl .
Zimmer zu vermieten . B ^.» .2.1
l̂aiserstraße 17, 3 . Stock , srnd gut
inöblierte Zimmer mit Balkon u.
besonderem Eingang nuran Herrn
sofort oder spät , zu verm . B28372

Kaiserstraße 22 2 Treppen hoch ,
ist großes sonniges Balkonzim -
mer mit besond . Eing . auf 1. Okt .
zu vermieten . B28444

Kaiserstraße 38 , 2 Tr . , sind 2 gut
möblierte Zimmer mit oder ohne
Pension billig zu verm . 828448

Kaiserstr . 56, 3 Trpp ., ist auf 1 . Okt.
gut möbl . Zimmer mit Schreib »
tisch . Gas und auter Pension zu
vermieten . Ebendas . schöne Mau »
sarde mit 2 Betten an anständige
Arbeiter . B28321 .2 .8

Kreuzstraste 16. 1 Treppe hoch , er-
halten 1 oder 2 solide Arbeiter
sogleich Kost und Wobnnng zu
billigem Preis . 3328148.3.3

Lachnerstraße 18, 3. St . , rechts , ist
ein schön möbl . Zimmer an solid .
Fräulein evtl . mit Mittagsiisch
auf 1 . Okt . zu vermieten . B28441

Lammstr . 3, 1 SEr ist auf 1 . Okt .
gut möbliertes Zimmer zu ver -
mieten . B28147

Leopoldstr. 17, Vorderh . , ist hübsch
möbliertes Mansardenzimmer
auf 1 . Okt . zu vermieten . Näher .
zu erfragen part . B28417 .2.1

Marienstr . 9ü, 1 . St . rechts, ist ein
gut möbliertes Zimmer an an -
ständiges Fräulein auf 1 . Oktbr .
Zu vermieten . B28439

Markgrafenstraße 40 , Seitb . , III .
St . , bei Vogt , ist einfach möbliert .
Zimmer sofort zu verm . B28442

Waldstraße 71 , 3. tat . gut möbl .
Zimmer , Gasbel ., nebst vorzügl .
Pension , einf . Zimmer mit Pension
ver 1 . Okt . zu verm . B28433 .9 .1

Mitbewohner gesucht.
Sofienstr . 40 sind 2 schöne unmöbl .
Zimmer an Herrn oo . Dame sof.
zu verm . Auf Wunsch Bedienung .
Auskunft im Laden . B28440
2 Rtansarden . sow . 1 pr. Stimmer

unmöbliert , ohne Bedienung , an
solide Frauen zu vermieten . Näh .
Waldstr . 8 . IV . Borderh . B « ,»- .2.2
Ein leeres Zimmer mit Ofen auf
sogleich oder später zu verm . Näh .
Zähringerstr . 17b . 3. St . B28276

Nr fli . Name oi . Sern
Pension in seinem Hause zu veraeb .
Näheres unter Nr . B28456 in der
Geschäftsstelle der „ Bad . Presse ' . .

Bess. Herr oder Dame findet

§emülliches Keim .
ohn - u . Schlafzimmer , in gutem

Hause , sonnige Lage , u . in kleinem
Haushalt (2 Personen ) Südwest¬
stadt . Angebote unt . 828398 an die
Geschäftsst . der „ Bad . Presse " . .

ie1> Ge5uche .
Gesucht

Landhaus mit 5 Z „ Küche , I
Kammer , Baderaum , Garten ,
mit guter Verb , nach d . Stadt
und Theater , zu Neujahr oder
1 . April zu mieten , evtl . zu
kanfen . 3997a .4 . 1

Angeb . unt . F. H . 4087 an
I Rudolf Mosse . Seidelberg .

ftiofltfhf 1- 2 Zimmer Mit .Küche.
l3) v | UwJl GaSeinrichtg . Angebote
mit Preis unt . Nr . 828467 an die
Geschäftsstelle der „ Bad . Presse ".

1 oder 2 möbl . Zimmer (2 Bet¬
ten ) , Gaslicht , sommerl ., Nähe
Durlachertor gesucht. Angebote u.
Nr . B2823S an die Geschäftsstelle
der „ Vadischen Presse " erbeten .

Junge Dame sucht hübsch möbl .
Zimmer in nur gutem Hause ,
Bad , elektr . Licht . Zentralheizung
erwünscht , aber nicht Bedingung .
Angebote unter Nr . BL8357 an die
Geschäftsstelle der „Bad . Presse "

Junger solid . Mann , pünktlicher
Zahler , sucht auf 1 . Okt . einf . ,
gut möbl . Zimmer , womöglich mit
eigenem Eingang . Angebote unter
Nr . B28431 an die Geschäftsstelle
der ..Badischen Presse " erbeten .

:aSÄÄw «
Pension

Angebote unter Nr . 11958
an die Geschäftsstelle der
. Bad . Presse ".
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su außergewöhnlich billigen Preisen !
Wir bieten in unseren Spezial - Preislagen ganz Außergewöhnliches . Vornehme Kleider
in guten soliden Stoffen, tadellose , sorgfältige Arbeit , guter Sitz , große Auswahl.

Soweit Vorrat.

Preislage
I 29 ® Preislage 38 00 Preislage

Iii 48 00 Preislage
IV 58 00

Besonderes Angebot ! ««»ini»»» «»» ,,m,,,,,, « , !,
28 .75
26.7gWasserdichte R6g6nmänt6l 26.75

iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiniiiiiiiiiiiiiiMiiiii Besonderes Angebot ! iiMiniininiimrrmTTnrmTmm ***̂ j

i Seidene neueFormenu. Farben 79 .00
- u . Samt - je nach Ausführung . . 49,75 39 50

IIIIIIIIllllllltliUltllUMIlIUllUUUlllUllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllUIIIUUlUUUiUlklUMt * *

Herbst - und Winter - Mäntel
je nach Preislage , halb- und dreiviertellang, glockig, weit geschnitten , in großer Auswahl

Preislage
I 16 75

gnmmiimiiniimmiminiiimfifiiimmiiiimmmimrmiiiiii:

f Morgen- Röcke |
! 6 .75 8 .50 12 .75 1
1 |
niiiiimmuiiiiitimuiinniiiiiiiinniimiuitimiiiiiiiiiiiiiifiiiil

Preislage

HERMANN
Preislage Preislage

IV 35 00

=
= -1

| Seiden - Unterröcke j
I 6 . 90 10 .75 H .75
I f

Uniformen
für Offiziere , Feldpost - Eisenbahnbeamte ""Vs

wasserd . Mäntel , Umhänge , gefiitt . Aermelwesten ,
innerhalb 48 Stunden lieferbar . Mäßige Preise .

Alb . Hilbert , UniformfaM, Rastatt .

Leopold Kölsch
-------- Kaiserstraöe 211 . ---- --

11311 .2 .1

Knaben - Anzüge
TIlädchen ' Kleicler

Seifenpulver I
mit jedem gewünschten Fettgehalt liefern an Wiederverkäufer und
Wäschereien sehr preiswert . Bitte , bemusterte Offerte verlangen .
Wo» & Co., chem . Fabrik , Karlsruhe i. B . , Telephon 756.

Residenz-Mer
Waldstraße .

Mittwoch bis einschl. Freitag.
In den Nachmittags - Vorstellungen Stelldichein von Damen und

Herren , Familien aus der Gesellschaft .

Eine Fahrt auf der Elbe .
Polidor als Tänzerin

Humoreske .
Pfiffs eiserne Maske

Humoreske .
Die Teufels - Uhr

Humoreske .
Sein kleiner Partner

Humoreske .

Der König desMeeres
Grolles Gesellschaftsdrama in 3 Akten.

Neues Glück
Drama in 3 Akten. 11907

Handelslehranstalt
und

Töchterhandelsschule

Merkur
Karlsruhe , Karlftraße 13,

nächst dem Moningei .
Fernsp . 2018.

Schönschreiben

Buchführung , einf .,dopp .,amerik,
Stenographie , Maschinenschreiben ,
Rechnen , Rundschrift , Wechsel¬
and Scheckkunde , Konto - Korrent¬

wesen etc
-- -------- Honorar mäßig . == == =
Am 1. u . 15. jeden Monats beginnen

neue Kurse . 11950
-- Tages- und Abendkurse =s

Eintritt zu einzelnen Fächern
jederzeit .

Ausführliche Auskunft u. Pro¬
spekte gratis durch

die Direktion .

Für nur Mk . 1.— erhalten Sie- das
beste Instrument von Hohner oder
Koch und machen unsern Kriegern
damit die schönste Freude . 113®9.7
Große Auswahl zu billigsten Preisen .
Auf Wunsch erfolgt Versand direkt.

Odeon - Haus
Karlsruhe , Kaiserstr . 187.

Diwans
neue , gr . Auswahl , v . 28 .33 u .4U.^
an , hochf. Dessins v . SS Ji an . B ?» <«R . Köhler , Schützenstratze W.

Möbel - Empfehlung.
Schöne Auswahl in Schlafzimmer - Einrichtungen , Eichen,

Kirschbaum und Rüstern , Speise - und Herrenzimmer , auch jedes
Stüpk einzeln, Bücher - und Kleiderschränke , Kttchen -
cihrichtungen . Alles nur schöne, neue Entwürfe, unter persönlicher
Mitarbeit streng solid ausgeführte Arbeit, mit Garantie , zu besonders billigen
Preisen . Lade zur Ansicht ergebenst ein ; auch Sonntags . Lieferung frei
Wohnung .

Anton Bauer , Durmersheim ,
Möbelschreinerei mit Maschinenbetrieb und Lager ,

Friedrichstrasae 291 , nächst Staats- und Lokalbahnhof.
Ausstellungslckal Poststrasse , beim Staatsbahnhof . 10865

Das beste
Pfarrer Seb . Kneipps

ist das beste Toilettemittel . Infolge der unüber¬
troffenen stärkenden Wirkung auf die Kopfhaut
verhütet es den Haarausfall , die Schuppenbildung
und das Spalten des Haares und bringt üppigen
und lockeren Haarwuchs . Nur echt mit dem
Bilde Kneipps , in Flaschen zu 90 Pfz ., Mk . 1.75 ,2.90 und 3 .25 in vielen Apotheken , sowie bei: W. Baum ,

Werderplatz , Fr . Bloos , Kaiserstrasse , J . Dehn Nachfl ., Zähringer¬
strasse , O . Fischer , Karlstrasse , Rud . W . Lang Drogerie ,Kaiserstrasse 69, ML. Hofheinz , Luisenstrasse , A . Kintz , Sophien-
Strasse 66 und 127, .1 . Lösch , Herrenstrasse , K . Lösch , Kömerstrasse ,O. Meyer , Wilhelmstrasse, F . Reis .*, Luisenstrasse, II . Ries ,
Friedrichsplatz , Carl Roth , Herrenstr ., W . Tscliern injr , Amalien -
strasse,E .Yogel , Friedrichsplatz , Th . Walz , Kurvenstrasse , JL. Wohl¬
schlegel , Kaiserstrasse, Georg Jacob , Ostend-Drogerie , ApothekerMax Straus , Straus-Drogerie , Karlsruhe-Mühlburg . 5402

55 Ruhrbrechkoks 5?in jeder Grösse , zu Zentralheizungs¬
zwecken nnd Ofenbrand , empfiehlt

Friedrich Chr . Kiefer
GroBh . bad. Hoflieferant 11820 .10.2Karlsruhe , Karlstraße 4 .

Hamburg ,
weißgelbe

weiche
Tonnen *

Seife Pfund 18 nur
ca .100 Pfd .Fässer .

(Ztr . 18 J . ) Bahnstation angeb . E . Mapp . Ottensen b . Kamburg 62. e3I«a

8a Brennkirschen
ca . 30 Zentner , abzugeben . 2328366.2.1

Hotgut Aubn c h , bei Obcrsasbnch .

Bauholz zu verkaufen .
Ca . 150 cbm guterhaltenes Bauholz billig abzugeben .

Näheres bei Reibet & Co . , G. M . b H
2.2 Karlsrube - Nheinbaken . B28M

werden rasch und billig angefertigt in der
iZfracyioriese Druckerei der „Badische« Presse".

Möbel , Betten ,
Hausbaltartikel , überhaupt WA
ren jeder Art , übernimmt
Verkauf und Lagerung . B26 <^

Sebast . Münch ,
4 .3 Baumeisterstr . 50. ^

loipiel mi> Sirncit
billig zu verkaufen . B28224 .2-2

Gerwigstrahe 33 , 1 . St -
Kann daselbst auch gekeltert werde ^

Neues

Mitfm
Pfund 14 Pf « -

3 Pfund 40 Pw .

10 1 .25
Neue

Rnrfoflel!
3 Pfund | 3 Pi »

10 Pfund 5 5 PlS -

Neue■ 11936 vlKUv ^

Zwiebel«
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